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Nebengeſchäſtsſtelle Markt

Halle Dienstag den 10 März
bewahren Auch Rieſſer den Sie nach links doch auch als
Autorität anerkennen hat das Vedenkliche der Entwicklung zuMvb Preußiſcher Landtag

1914

Emiſſionsziffern enthalten Nun ärgert ſich Dr Roeſicke darüber
daß die böſen Menſchen bei uns ihr Geld auch manchmal im

Abgeordnetenhaus
45 Sitzung vom 9 März

Am Miniſtertiſch Dr Sydow
Präſident Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um

1124 Uhr
Zunächſt ſteht das Verzeichnis der Petitionen auf der

Tagesordnung die von den Kommiſſionen für nicht geignet
zur Srörterung im Plenum erachtet wurden

Abg Dr Liebknecht Soz
weiſt darauf hin daß ſich unter dieſen Petitionen auch ſolche be
finden die das Koalitions recht betreffen Als Redner
die Frage des Koalitionsrechts dabei beſprechen will wird er vom
Präſidenten Grafen v Schwerin Löwi tz darauf aufmerkſam
gemacht daß dies nicht zuläſſig ſei

Abg Dr Liebknecht beantragt darauf die Petitionen an die
Kommiſſion zurückzuverweiſen
v Abg Dr Schröder Caſſel Natl widerſpricht dieſem An

age

Der Antrag auf Zurückverweiſung findet n i cht die nöti ge
Unterſtützung da außer dem Abg Dr Liebknecht
nur der Abg Hu e dafür ſtimmt

Das Verzeichnis der Petitionen wird darauf durch Kennkt
nisnahme erledigt

Der Ekak der Handels und Gewerbeverwalkung
6 Tag

Die Beratung wird fortgeſetzt beim Kapitel Handels und
Gewerbeverwaltung Titel taatskommiſſar bei der
Berliner Börſe

Hierzu liegt vor der Antrag der Abgg Dr Roeſicke und
Dr Hahn Konſ der die Regierung erſucht dem Hauſe eine
Denkſchrift vorzulegen über

1 die Tätigkeit des Königlichen Börſenkommiſſars
2 die Entwicklung des Börſenhandels und der Emiſſionen an

den preußiſchen Börſen
3 die Emiſſionen ausländiſcher We an den preußiſchen

Börſen und die Anlage deutſcher Kapitalien im Auslande

Abg Dr Rveſicke Konſ
begründet den Antrag Der hohe Bankdiskont den wir
lange Zeit hatten ſchädigt Handel und Gewerbe aufs ſchwerſte
Beſonders drückend war ferner daß zeitweiſe die drohende Wolke

gegeben es dürfe ſich kein Staat im Staate vilden Das Auslande anlegen Aber wer iſt die Schulo daran Doch nur
geſchieht aber wenn die Konzentration der Banken weiter fort das von den Agrariern gemachte Vörſengeſet
ſchreitet und immer mehr unſer Wirtſchaftsleben beherrſcht Hier Wir haben ſchon bei Beratung dieſes Geſetzes darauf hingewieſen
muß im Intereſſe der Allgemeinheit Gerechtigkeit und gleiche Be daß es zur Folge haben würde im weitem Umfange die Abwan
handlung eintreken und es muß daher wie auch in anderen derung des deutſchen Kapitals ins Ausland Seitdem das Vörſen
Fällen auch hier eine Veſchränkung eintreten Beifall rechte geſetz verändert iſt hat die Beteiligung des de re

iniſ an ausländiſchen Börſen erheblich abgenommen as rHandelsminiſter Dr Sydow nun uns in Denkſchrift e Dr Roeſicke ſie will nützen Doch
Während der letzten Jahre hat ſich eine ſteigen de Be nur ſehr wenig da ſie ſich nur auf Preupen begieht Wie will

Tesung des Zinsfußes in allen Ländern nicht nur in man überhaupt den Abſatz 3 des Antrages zur Ausführung brin
Europa ſondern auch in Amerika und Afrika bemerkbar gemacht gen Wer will das ausrechnen Es wird ſich dabei immer nur
und dieſe ſteigende Bewegung hat Deutſchland in beſonin um Schätzungen handeln Anſtatt unſexe Banken anzugreifenc a e Setreffen was in erſter Linie damit zuſammen ſoſſte d dankbar dafür n daß e dank dem vorſichtigen
hängt daß in Deutſchland vor allem vermöge der ſtarken Ent

i ſei ſtri ü ſ Großwicklüng ſeiner Induſtrie erhebliche Kapitalien feſte nd Zurückhalten den arg hen re ne e gt werden müſſen Den kamen die Hedürfriſſe des gieles e n die letzte ſchwere Kriſis ohne große Schäden überwun

und der Bundesſtaaten und nicht in letzter Linie die der Kom Den habenmunen es ſtehen daneben Bedürfniſſe Tatiriich auch der Land S iſt nicht wahr d re 877
wirtſchaft kurz faſt alle Gebiete ſind dabei in Mitleidenſchaft ge ändiſchen Smiſion in Den 1 a ne da el
zogen Es iſt von vornherein zuzugeben daß es Deutſch gefehlt hat Staat und a re a hat ſein ar
lands Intereſſe iſt daß das Kapitalangebot im Jnland nicht zu bekommen das ſie haben wollten Auch Preußen ſeine
knapp ſei Es liegt aber auch auf der Hand daß Deutſchland Ledürfniſſe immer befriedigen rn J man r ar r
das auf einen ſtarken Jmport von Hohſtoffen angewieſen iſt hier bare Bedingungen ſtellte hat ſich r as e r
aus ſowie aus den wichtigſten Rückſichten auf unſere Umfange an den einheimiſchen Anleihen be en G
Jnduüſtrie Schiffahrt und Weltpolitit nicht lette Schatzanweiſungseniſſion Derieſig a
gegen alle Beteiligung unſeres Kapitals an falſch iſt die Zahl von 175 Millionen die Herr r Roeſicke
ausländiſchen Unternehmungen ſein kann Wir führte Nach der Zuſammenſtellung des deutſchen r
brauchen einen Beſitz an ausländiſchen Werten um Beſtellungen Letrug die Ziffer der e re utf d da

r Induſtrie zu bekommen Es hat ſich aber auch während derte lars ehe ehe bei An gelegt wur
er Kriegszeit von 1912 gezeigt wie es möglich war durch Ver o e n e häußer ſslöndiſcher Werte le Aurüczt den als die inländiſchen Wie können die ausländiſchen Anleihenäußerung ausländiſcher Werte den durch die Zurückziehung des en i i namerikaniſchen Kapitals aus Europa ſtark in die Söhe geiriedenen nicht entbehren Ebenſo wie die deutſche Induſtrie ins Tr

Wechſelkurs von Berlin auf London erheblich geht muß auch das deutſche Kapital ins Ausland gehen Die Re
herunterzudrücken J gierung kann nicht die Verantworkung für die n tut dungIch habe nie daran Zweifel gelaſſen daß ich auf dem Stand ländiſcher A nl eihen e gang er Aufſich
punkt ſtehe daß verfügbares deutſches Geld in erſter Linie im r nes emg chuge t rrag a
Jnland angelegt werden ſoll aber ich betone daß wir die auslän fie r r a un r War würde die Rechte ſagen
diſchen Anleihen nicht vernachläſſigen dürfen insbeſondere ſoweit ſchrift über die Tätigkeit eines Landrats oderwirtſchaftliche Vorteile mit ihrer Aufnahme verbunden ine berg eben ſoeterten n
ſind Als 1911 eine gewiſſe Gefahr beſtand daß trotz des ſteigen Der Börſenkommiſſar hat keine leichte Stellung
den Zinsfußes unſere Kapitalien durch Anleihen nach dem Aus wenn er aber in einer öffentlichen Denkſchrift alles ſagen ſollte
lande feſtgelegt werden durch Anleihen an denen für uns ein was ihm amtlich bekannt geworden iſt dann würde ſeine Stellung
allgemeineres wirtſchaftliches Jntereſſe nicht beſtand habe ich wie ruiniert werden die gerade von der Rechten ſo heiß begehrt wor
Sie wiſſen dagegen Einſpruch erhoben und das hat die beteiligten den iſt Jetzt gibt es keine Geheimniſſe an der Börſe wenn aber
Banken veranlaßt von der Auflegung dieſer Anleihen Abſtand zu alles von dem Börſenkommiſſar veröffentlicht werden ſollte dann

des Krieges über uns ſchwebte Aber die Haupturſache des teuren
Geldes war doch die daß Deutſchland ſich in viel zu umfang
reichem Maße an ausländiſchen Anleihen beteiligte Unſer Staat
hat einen Zug in die Fremde genommen den wir gern
von ihm ferngehalten hätten Zu begrüßen war daß der Mini
ſter ſich mit der Mahnung an die Börſe wandte bei der Auf
nahme ausländiſcher Emiſſionen vorſichtig zu ſein Die Mah
nung hat aber nichts gefruchtet wie neulich die Chineſiſche
Goldanleihe bewies Die chineſiſche Anleihe iſt fünfmal
überzeichnet worden während unſere deutſchen Staatspapiere keine
Käufer finden Bei der Sao Paulo Anleihe übernahm
die Republik Braſilien die Garantie Dieſe Anleihe hatte nur
den Zweck im Staate Sao Paulo die Kaffeemengen zurückzuhalten
und einem Preisſturz des Kaffees vorzubeugen Die Anleihe iſt
z T an deutſchen Börſen untergebracht worden die Kaffee
preiſe ſtiegen und die Mehrbelaſtung für die deutſchen Konſu
menten des braſilianiſchen Kaffees betrug etwa 80 Millionen
Mark Wir können nicht wünſchen daß in Deutſchland eine
zweite derartige Anleihe untergebracht wird Die Verhältniſſe in
Sao Paulo ſind ganz und gar nicht ſo günſtig wie ſie von be
teiligter Seite geſchildert werden Andere Staaten ſind in der
Anleihenfrage weit rückſichtsloſer Der franzöſiſche Mini
ſt r hat kürzlich angedroht daß keine ausländiſchen Anleihen zu

nehmen weil ſie wußten daß die Zulaſſung nicht erfolgen dürfe würde man hm vielleicht an der Börſe mannDas Recht a menee Sieknag nahe habe ich daraus abgeleitet ches nicht mehr ſagen Hört hört rechts Die ganze
daß die letzte Entſcheidung darüber ob durch die Zulaſſung ſolcher Aktion der Herren Dr Roeſicke und Dr Hahn nur darauf
Anleihen eine Gefährdung erheblicher allgemeiner Intereſſen ſtatt aus auf dem Umwege über Preußen den ham en a
findet nicht bei der Zukaſfungsſtelle ſondern Zeuge zu flicken Herr Dr Roeſicke klagt ü e r r
nur bei der ſtaatlichen Behörde liegen könnte diskont aber der Diskont iſt jest nahezu normal g vor dan

it dieſer f i F s ſi der inneren Konſolidation unſeres Wirtſchaftslebens Auch unſereMit dieſer Auffaſſung habe ich auch Erfolg gehabt Es ſind dem e haben einen beſſeren Stand eingenommen nichtdeutſchen Publikum eintge Anleihen vom Halſe gehalten woroen Awe Weg die Kern der Herren vom Bunde der Landwirte iſt
von denen ſich nachher herausgeſtellt hat daß ſie keine empfehlens es beſſer geworden ſondern durch die innere Beſſerung unſerer
werte Anlage darſtellten Nützlich und von erwünſchtem Srfolge yjrtſchaftlichen Verdältniſſe Durch das fortwährende Hineinreden
war es daß hier die Banken im Einvernehmen mit der Staats i unſere Hirtſchaftlichen Verhältniſſe kommen wir nicht weiter
regierung vorgegangen ſind Beifall Daß mir durch die Ent ſondern zurück Beifall links
ſcheidung darüber eine ſehr ernſte Verantwortung auferlegt wird Natliſt mir vollkommen klar Abg Dr Lucas NatlEs muß neben den Beziehungen zum Ausland vor allem Auf all die verſchiedenen Momente die Dr Roeſicke
auch der Stand des Geldmarktes berückſichtigt werden Man ſoll anführte kann ich nicht eingehen Herr Dr Roeſicke
aber den Einfluß der Beſchränkung dieſer aus hat aber vergeſſen anzugeben daß es im Auslande
ländiſchen Ankeihen auf den Zinsfuß nicht ebenſo ſchlecht gegangen iſt wie bei uns Der eine Kurs derüberſchätzen Wenn das Publikum ſich im vorigen Jahre frangöſiſchen Anleihen den Dr Roeſicke anführte beweiſt nichts
der preußiſchen und der Reichsanleihe gegenüber ſo zurückhielt für Dr Roeſicke eher beweiſt er das Gegenteil denn früher war
ſo lag das einmal an den Wirren auf dem BValkan und daneben der Kurs der franzöſiſchen Rente erheblich höher Jch kann dem
auch daran daß ihm die Zinsfußbedingungen nicht behagten der Abg Mommſen in vielen Punkten beiſtimmen der als erfahrener
Zinsfuß den man ſonſt für ſein Geld bekam war eben weſent Fachmann geſprochen hat Die Ueberwindung der Kri
lich höher Der Vorredner hat angedeutet ich ſei mit meinem ſis iſt nur der vorſichtigen Zurückhaltung un

gelaſſen werden ſolange der Markt nicht aufnahmefähiger wird Eingreifen etwas ſpät gekommen Die Zahlen beweiſen das
Die Sache iſt ſo wichtig daß ſich die Parlamente damit be Gegenteil Jch gebe zu daß der Steuerertrag nicht ein ganz

faſſen müſſen Schon bei der Beratung der Börſe Enquete zutreffendes Bild gibt da auch deutſches Geld direkt im Aus
om miſſion wurde gefordert daß eine Zentral Aus lande angelegt wird aber immerhin gibt er im allgemeinen

gabeſtelle für das Reich geſchaffen würde die über die Auf doch die beſte Grundlage ab um feſtzuſtellen wieviel deutſches Geld
nahme ausländiſcher Anleihen zu befinden hätte Das hat man ins Ausland gegangen iſt Nach den mir vorliegenden Zahlen
nicht getan Dagegen wurde von der Regierung darauf hin ſind rund 690 Millionen ins Ausland gegangen
gewieſen daß nach dem S 386 des Börſengeſetzes der Staats Unter den Staatsanleihen ſind wieder ſolche die aus
kommiſſar eingreifen könnte Deutſchland kann un politiſchen Rückſichten notwendig waren wie die
möglich dauernd in ſo weitem Umfange das Ausland mit Geld chineſiſche Anleihe Die einzige Anleihe die nicht in die
verſorgen Selbſtverſtändlich wollen wir die ausländiſchen An ſen Rahmen Ffällt iſt die 20 Millionen Sao Paulo An
leihen nicht prinzipiell vom deutſchen Markte ausſchließen wir leihe Dieſe Anleihe dient zur Einlöſung von Schatzanweiſun
verlangen nur daß von Fall zu Fall eine genaue Prüfung gen und zur Rückzahlung der alten Valoriſationsanleihe Für die
eintritt Jch ſtehe durchaus nicht den Banken feindlich gegen damaligen Anleihen bin ich nicht verantwortlich da ſie vor meiner
über aber es muß im öffentlichen Intereſſe Klarheit geſchaffen Amtszeit erfolgt ſind Der Zweck dieſer Anleihe die große Kaffee
werden Bei der Anlegung unſerer Erſparniſſe müſſen wir in ernte zurückzuhalten und damit einen zu niedrigen Kaffeepreis zu
erſter Linie den in ländiſchen Markt berückſichtigen den verhindern iſt bekanntlich nicht gelungen
ausländiſchen dürfen wir nur dann berückſichtigen wenn wir es Für ausländiſche Aktien ſind nur 3 Millionen
können angelegt worden Weiter zu gehen als ich es bisher getanDurch die zu große Aufnahme ausländiſcher Anleihen wird der habe und eiwa dareuf hinzuarbeiten daß wir nun im Wege derinländiſche Markt geſchwächt und minder aufnahmefähig für in Geſetzgebung wie das in Frankreich geſchehen iſt der Regierung

ländiſche Emiſſionen gemacht Auch der Kurs unſ erer das Recht geben jeder Zulaſſung ausländiſcher Anleihen ein
Staatspapiere leidet darunter Die Banken freilich Veto entgegenzuſeken konn ich mich nicht entſchließen
verdienen mehr an ausländiſchen Papieren und deshalb be Hört hörtl Denn damit übernehmen wir eine Garantie
vorzugen ſie ſie Jm vergangenen Jahre haben für 175 Millionen für die Qualität der Papiere die wir zulaſſen Die
Mark mehr ausländiſche Papiere auf unſern Börſen Aufnahme ge Quolität der Papiere zu prüfen iſt das Publikum aber ſelbſt in
funden als inländiſche was im nationalen Jntereſſe durchaus un der Lage Die Zulaſſungsſtelle iſt dazu da dafür zu ſorgen daß
erwünſcht iſt Der Bankdisfont war in Frankreich 1913 niedriger der Proſpekt vollſtändig klar und überſichtlich iſt Die Börſen
als bei uns durchſchnittlich 4 Prozent die franzöſiſche dreiprozen verwaltung iſt Sache der Bundesſtagaten und die
tige Rente ſtand 88 alſo erheblich höher als unſere dreiprogentige Bundesſtaaten ſind vollſtändig in der Lage hier das Erforderliche
Reichsanleihe In Frankreich iſt im allgemeinen mehr liquides zu tun und ich bin nicht geneigt dieſe Funktion

ermögen in den Händen des einzelnen als b uns daraus folgt die der preußiſchen Regiec eng zuſteht auf dasdaß wir uns noch mehr der ausländiſchen Anleihen enthalten Reich zu übertragen J kann zum Schluß nur er
müſſen als die Franzoſen klären ich werde mich in denſelben Bahnen bewegen wie bisher

In den Jahren in denen nur wenige fremde Wertpapiere in Jch behalte mir alſo auch für die Zukunft vor darauf einzu
Deutſchland aufgelegt wurden hatten wir einen niedrigen Dis einzuwirken daß nicht übermäßig ausländiſche Emiſſionen er
kontſatz während wir in Jahren in denen viele fremde Werte folgen und daß das nur ſoweit geſchieht als politiſche oder wirt
aufgenommen wurden ſehr hohe Diskontſätze zu verzeichnen ſchaftliche Intereſſen Deutſchlands dabei in Frage kommen
hatten Die Jnduſtrie hat genau dasſelbe Intereſſe daran daß Beifall

Abg Mommſen Vpwir keine zu hohen Diskontſätze haben wie die anderen Berufs
ſtände Bekannt iſt ja die koloſſale Konzentration der Banken Das Jahr 1913 gibt zu den Klagen keinen Anlaß das hat
von der einer unſerer bedeutendſten Wirtſchaftskenner in der der Miniſter durch ſeine Ausführungen bewieſen Die Börſen
Neuen Freien Preſſe geſchrieben hat daß 800 Männer den geſetzgebung iſt Sache des Reiches Die Herren Dr Roeſicke und

Kontinent wirtſchaftlich regieren Daran kann Dr Hahn ſcheinen ſeitdem ſie nicht mehr dem Reichstag an begrüßen iſt der Unterricht in der Bürgerkunde Ss muß feſtgelegt
doch der Staat nicht vorbeigehen er muß ſeine Staatsbank ſo gehören das Feld ihrer Tätigkeit hierher zu verlegen Das
ausbauen daß ſie den Großteil der Staatspapiere in der Hand Material das die Antragſteller wollen liegt uns ſchon faſt ganz

ſerer Banken zu danken Das deutſche Wirtſchaftsleben
iſt auf eine lebendige Börſe angewieſen in der von den zuſtän
digen Börſenorganen unter der Mitwirkung der ſtaatlichen Auf
ſichtsbeamten nach den Gründen der ſtrengſten Solidität vorge
gangen wird Daß irgendwelche Mißſtände da hervorgetreten

ſind wird nicht behauptet auch Dr Roeſicke hat keine anführen
können Wenn ich auch gegen den Antrag bin ſo haben meine
Freunde doch nichts dagegen daß er der BudgeteKom
miſſion überwieſen wird Beifall

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte
angenommen auch ein Teil der Rechten ſtimmt dafür

Abg Dr Hahn Konſ
Jch habe aber als Mitantragſteller doch das Schlußwort

Vizepräſident Dr v Krauſe
Nein das haben Sie nicht Ein Schlußwort gibt es nur bei

ſelb ſtändigen Anträgen
Abg Dr Hahn Konſ

Dann kann ich nur bedauern daß es mir durch den Schluß
der Debatte unmöglich gemacht wurde auf die Angriffe des
Abgeordneten Mommſen zu antworten Zuruf Sie haben ja
ſelbſt für den Schluß geſtimmt Heiterkeit

Der Titel Staatskommiſſar an der Berliner
Börſe wird bewilligt

Der Antrag Roeſicke Hahn geht an die Budgetkome
miſſion

Jm weiteren Verlaufe der Einzelberatung bringt

Abg Dr Liebknecht Soz
Klagen über Machenſchaften bei Ausübung des Vorſchleuſen
rechtes durch die großen Firmen vor

Ein Regierungskommiſſar ſagt Prüfung der Be
ſchwerden zu

Das Kapitel Handels und Gewerbeverwaltung wird be
willigt Es folgt das Kapitel

Gewerbliches Unterrichtoweſen wiſſenſchaftliche und gemein
nützige Zwecke

Abg Viereck Freikonſ
Bei der Feſtſetzung der Unterrichtsſtunden muß auf vie Be

dürfniſſe der Gewerbetreibenden Rückſicht genommen werden Zu

werden ob die Lehrer an den Fortbildungsſchulen mittelbare
oder unmittelbare Staatsbeamte ſind Bei einerbebalten und das Preſtige des Staatskredits vor dem Sinken in den üatiſtiſchen Berichten des Reiches vor darin ſind alle weiteren Ausdehnung des gewerblichen Unterrichts wird man e

e



m 9 34 53c ere e ereeee e ehemee 4 ri ſ r t ſhn einrichten müſſen Du
privaten Handelsſchulen haben vorzügliches geleiſtet
Man ſollte ſie daher nicht nur als Erſatz der Fachſchulen betrach
ten Die höheren Handelsſchulen werden ja als Fachſchulen aner
kannt man müßte den Schülern der Mittelſchulen die Möglich
keit geben in dieſe Schulen einzutreten Die Prüfungsverhältniſſe
Beſoldung und Anſtellung der Lehrkräſte dieſer Schulen müſſen
beſſer geregelt werden Dem le Unterricht an den Handels
ſchulen müß größerer Raum gewährt werden Der Pflege der
ruſſiſchen Sprache an unſeren höheren Handelsſchulen muß
mehr Aufmerkſamkeit geſchenkt werden Die Handelshochſchule in
Berlin würde meiner Anſicht nach die beſte Grundlage für eine
Auslandshochſchule die jetzt ſo viel verlangt wird bilden
es würde nur eine Erweiterung des bisherigen Lehrplanes nötig
ein Wenn es nörig muß der Staat die Aelteſten der Kaufmann
chaft mit Geldmikteln unterſtützen

Ein Regierungskommiſſar ſagt Prüfung der Wünſche zu
Die Zulaſſung der Mittelſchüler wird erwogen Es ſoll eine
Fachabteilung für Fortbildungsſchulweſen gebildet werden in

der auch die Frage des ruſſiſchen Unterrichtes geprüft werden ſoll
Abg Münſterberg Vp

Erfreulich iſt die Vermehrung der Mittel für Fachſchulen
Baugewerkſchulen und Maſchinenbauſchulen Man ſollte in dieſen
Schulen beſonders auf die großen Männer hinweiſen die ſich
wie Krupp Schichau Siemens u a mehr in Jnduſtrie
und Handel beſonders ausgezeichnet haben das iſt die beſte Lehre
fürs Leben Da heute in Deutſchland 8 bis 9 Millionen Frauen
im Erwerbsleben kätig ſind iſt es ſehr zu begrüßen daß der Fonds
für dieſe Fortbildungsſchulen namentlich für die weibliche Jugend
weſentlich erhöht worden iſt Lehrlinge welche die Handelsvor
ſchule beſucht haben ſollten vom Beſuche des Pflichtfortbildungs
ſchulunterrichtes entbunden ſein Die Anſichten über den Wert
der Handelshochſchulen ſind ſehr verſchieden ein undgültiges Ur
teil über Wert und Unwert wird man ſich erſt nach Jahrzehnten
bilden können Fch perſönlich bin ein Freund dieſer Hochſchulen
Die Handelshochſchulen können dazu dienen unſere deutſchen
Volkeſchulen in der Welt vorwärtszubringen GBeifall

Abg Bacmeiſter Natl
Die Stellung der Handelslehrer iſt heute noch ganz ungeklärt

Die Regierung hat doch dadurch daß ſie die Handelsſchullchrer
prüfungen eingeführt hat doch eine gewiſſe Verantwortung über
nommen Heute müſſen aber die Diplom Handelslehrer
die unangenehme Erfahrung machen daß auch Leute ohne dieſe
Vorbildung dieſelbe Stellung einnehmen Jch ſtimme dem Vor
redner darin zu daß die Anſichten über den Wert der Handels
hochſchulen heute noch recht geteilt ſind Es iſt zweifellos richtig
daß heute der Lehrling in den meiſten Fällen nicht mehr eine
Ueberſicht über das geſamte Geſchäftsweſen erhalten kann An
einen Kaufmann in leitender Stellung werden jetzt ganz außer
ordentliche Anforderungen auf allen Gebieten gefordert Daher
muß der Handelsminiſter ſich des Hoandelsſchulweſens beſonders

annehmen
Handelsminiſter Dr Sydow

Die Hat e re erhalten ebenſo wie die Gewerbe
ſchullehrer ein Gebalt von 2400 bis 4800 Mk Die Gemeinden ſind
berechtigt dieſe Sätze zu erhöhen aber nur für beide Kate
gorien gemeinſam Die ſogenannten Diplom
Handelslehrer können wenn ſie dieſelben Funktionen
haben wie die übrigen Handelslehrer auch nicht mehr Gehalt als
jene bekommen

Abg Lieneweg Konſ
Ueber die Durchführung der Beſtimmungen zum Beſuche der

Fortbildungsſchulen beſtehen mancherlei Unklarheiten beſonders
darüber ob Lehrlinge die über 18 Jahre alt ſind noch zum Be
ſuch der Schulen verpflichtet ſind Jch bitte den Miniſter dieſen
Nebelſtand zu beſeitigen Durch das Feostbildungsſchulweſen
können wir nicht nur das Handwerk auf der Höhe erhalten und
weiter ausbauen ſondern auch in der jungen Welt die
Liebe zur Heimat zum Vaterland und Kaiſer und Reich
kräftigen Die eine Hälfte der Schulkuratorien ſollte
aus denjenigen gebildet werden die ihre Lehrlinge zur
Fortbildungsſchule ſchicken Mit dem Beſtehen der Geſellen
prüfurig ſollte auch die Schulpflicht aufhören bei Verſäumniſſen
ſollte weniger ſtreng vorgegangen werden Die Schüler der Fort
bildungsſchule ſind nicht übermüdet aber oft unbotmäßigfrech und faul Man ſoll die Handwerkerlehrlinge auch
nicht zwingen während der Tagesſtunden die Schule zu beſuchen

da ſie dann oft unabkömmlich find
Auf eine Anfrage des Abg v dem Hagen Zentr er

widert ein Regierungskommiſſar daß an der Navi
gationsſchule in Papenburg zwei Navigationslehrer tätig ſeien
einer für die Schiffahrts und einer für die Steuermanngsklaſſe

Abg Roſenow Vp
Man ſollte es nicht für möglich halten daß jetzt noch eine

olche Rede wie die des Abg Lieneweg gehalten werden könnte
Unſer Handwerk freut ſich dieſer Schulen und da greift der Abg
Lieneweg ſie an beſchwert ſich über Strafen will die Lehrlinge
nicht am Tage hinſchicken und nennt die Schüler frech und faul
Ich habe ganz andere Erfahrungen mit den Fortbildungsſchülern
zemacht und meine wir ſollten uns freuen daß wir ſie haben und
ollten ſorgen ſie ß aufrecht zu erhalten wie ſie ſind Das
dandwerk verdankt ihnen viel der Bildungsdrang der jungen Leute
vird durch ſie geſtillt Es nd zwar noch Zwangsſchulen aber
e entwickeln ſich immer mehr zu freiwilligen Schulen Bürger
kunde Lebenskunde Haushaltungskunde für junge Mädchen ſoll
in ihnen gelehrt werden Wenn wir dafür Geld ausgeben erweiſen
wir dem ganzen Staate einen Dienſt Jedenfalls ſollte man die
Schulen fördern aber micht ſie herabſetzen Beifall links

Abg Leinert Soz
Die Ausführungen des Abgeordneten Lieneweg

die Fortbildungsſchulen ſtellen die Verhältniſſe auf den
Kopf Wenn Herr Lieneweg abends noch ganz gut hat
arbeiten können ſo hat er wohl am Tage ſich vor der Arbeit
gedrückt Jch bedauere jeden Lehrling des Herrn Lieneweg weil
er nicht das allergeringſte Verſtändnis für die Bildungsbeſtre
bungen der Lehrlinge hat Er hat die rückſichtsloſe Ausbeutung
der Lehrlinge vertreten Leider ſchreibt die Gewerbeordnung
keine Maximalarvöeitszeit für die Lehrlinge vor Wenn Herr Liene
weg meint daß die Lehrlinge am Tage nicht abkömmlich ſind ſo
vertreten wir die Anſicht daß das Intereſſe des Meiſters zurück
ſtehen muß gegenüber dem allgemeinen Intereſſe und dem BVil
dungsbeftreben der Lehrlinge Jn einer Fortbildungsſchule im
Bezirk Halle hat man die Schule dazu zwingen wollen die
deutſchnationale Zeitſchrift Wir ſind Deutſchlands Jugend zu
abonnieren Das iſt unzuläſſig

Ein Regierungskommiſſar teilt mit daß der Mintſter ent
ſchieden hat daß der Schüler nicht mit Mitteln der Schulzucht
su einem ſolchen Abonnement angehalten werden darf Das iſt
nicht deswegen geſchehen weil es ein deutſchnationales Blatt
war ſondern weil die Schule für den Inhalt der Lehrmittel die
Gewähr übernehmen muß das iſt aber bei einer Zeitſchrift nicht
möglich

Abg Lieneweg Konſ
Ich habe nicht geſagt daß die jungen Leute nach Feierabend

eie Schule beſuchen ſollen ſondern ich habe nur geſfagt daß ſie
oft im Laufe des Nachmittags dies nicht tun könnten Jch habe
als Lehrling fleißig die Fortbildungsſchule beſucht obwohl da
mals noch kein Zwang beſtand Von rückſichtsloſer Ausbeutung

der Lehrlinge iſt keine Pede ſolche Vorwürfe muß ich entſchieden
zurückweiſen Die kleinen Landwirtſchaftsforkbildungsſchulen
leiſten auch gutes und es iſt immer beſſer daß die Lehrlinge auf
dem Lande dieſe beſuchen als gar keine

Abg Leinert Soz
viederholt ſeine Forderung daß die Lehrlinge am Nachmittag die
Schule beſuchen müßten da ſie abends zu ermüder ſeien

Handelsminiſter Dr Sydow
V am Ort der Geſchäftsführung des Lehrherrn eine gewerv

über

WMcere im Hinkerlande iſt nichts erreicht
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äache Pflichtfortbildungsſchule dann müſſen die Lehrlinge dorkhin
ehen iſt aber keine gewerbliche ſondern nur eine landwirtſchaft
iche Fortbildungsſchule vorhanden ſo müſſen ſie dieſe beſuchen

Abg Heins Wirtſch Vgg
tritt für eine Beſſerſtellung der Lehrer an den Daugewerk
ſchulen ein

Abg Dr Wendlandt Natl
dankt der Regierung für die Förderung des Fachſchulweſens

Als hierauf um 5 Uhr laute Rufe Vertagen Vertagen er
e bemerkt Präſident Graf von Schwerinowitz Wir ſind in der Beratung noch zurück Wenn wir mit

dem Etat nicht weiter kommen müßte ich morgen eine Abend
itzung anſetzen Jch ſchlage Jhnen deshalb vor noch eine
tunde weiterzutagen

Abg Thurm Vpiritt für eine Förderung des Flachsbaus ein dies würde der

Landwirtſchaft und der Induſtrie zugute kommen

Abg Hoff Vpbedauert daß der Kreis Kor baren gegen den Willen
der Intereſſenten der Handelskammer in Altona zugeteilt
worden ſei

Abg Dr Schifferer Natl
macht darauf aufmerkſam daß in dieſer Frage eine Pekirion ein
gereicht werden würde

Abg Winckler Konſ
Bei dem in Ausſicht geſtellten Reichsgeſetz über die waſfer

wirtſchaftlichen Fragen muß dafür geſorgt werden daß die an
teren deutſchen Staaten für eine gute Reinhaltung der Waſſer
läufe ſorgen Jetzt verpeſten die Äbflüſſe der Stadt Leipzig die
unterliegenden Teile des Kreiſes Merſeburg hier muß noch vor
Erlaß des Reichsgeſetzes Abhilfe geſchaffen werden und zwar
durch direkte Verhandlungen der beiden Regierungen

Ein Regierungskommiſſar teilt mit daß Verhandlungen der
zuſtändigen Reſſorts mit den ſächſiſchen Behörden bisher zu keinem
Ergebnis geführt haben

Abg Dr König Zentr
wünſcht die Einrichtung von Submiſſionsämtern

Darauf vertagt das Haus die Weiterberatun ait Menstw
11 Uhr

Schluß nach 6 Uhr

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 9 März 1914

Am Bundesratstiſche Dr Solf
Präſident Dr Kaempf eröffnete die Sitzung um

214 Uhr
Die nachgeſuchte Genehmigung zur Strafverfolgung des

Abg Kurzawski Pole wegen Vergehens gegen das Ver
einsgeſetz wird nach dem Antrage der Geſchäftsordnungs
kommiſſion ohne Diskuſſion verſagt

Die Wahlen der Abgg Frommer Deutſchkonſ 5 Königs
berg Dr v Heydebrand und der Laſe Deutſchkonſ
2 Breslau Mertin Rpt 3 Breslau und Rother
Deutſchkonſ 5 Breslau ſollen auf Antrag der Wahl

prüſfungskommiſſion für giltig erklärt werden über die
Wahl der Abgg v Winterfeldt Deutſchkonſ 4 Potsdam
Glowatzki Ztr 3 Oppeln beantragte die Kommiſſion Be
weiserhebungen zu veranlaſſen

Das Haus beſchloß nach den Kommiſſionsanträgen
Darauf ſetzte das Haus die Spezialberatung

des Etats für das Reichskolonialamt
bei dem Gehalt des Staatsſekretärs fort

Abg v Böhlendorff Kölpin Konſ Als erfreulicher
Fortſchritt iſt zu verzeichnen daß ſich hinſichtlich unſerer
Kolonialpolitik bei den bürgerlichen Parteien faſt
völlige Einmütigkeit zeigt Die Erreichung des
Tanganfikaſecs mit der Eiſenbahn ift ein Ereignis das wir
mit außerordentlicher Freude begrüßen Die Weiter
führung dicſer Vahn um den See herum wäre ſehr zu
wünſchen Die wirtſchaftliche und politiſche Entwicklung
unſerer Kolonien iſt dank der maßvollen Verwaltung ſehr
zufrieden ſtellen Wir ſind für eine humane Erziehung der
Eingeborenen zur Arbeit Die ſchweren Anklagen
egen die Ple ntagenbeſitzer dürften übertrieben
ein Neben den Plantagen müſſen auch die Eingebore

nenkulinren gefördert werden Wie eine Selbſt
verwaltung ver Neger ausſehen würde ſehen wir
ar der Republik Liberia die nichts iſt als eine Kuliſſe am

Es iſt erfreulich
daß dir Denlſchriſt des Gouverneurs von Oſtafrika die Ver
höltniſſe auch hinſichtlich der Hausſklaverei offen und frei
ſchildert Die ſegensreiche Tätigkeit der Miſſionen bei
der Honfeſſionen erkennen auch wir an Doch müßten ſie
ſich bei Neugründungen von Stationen üher die Jntereſſen
ſphären einigen Ler Schwerpunkt der Verwal
tung muß nach und nach immer mehr in die Kolo
nien verlegt werden Zur Erſchließung der Kolonien und
zur wirtſchaftlichen und kulturellen Hebung der Eingebore
nen darf in dem Eiſenbahnbau kein Stillſtand ein
treten Die Schiſfahrt muß ſich anſchließen Auch die
Landſtraßen müſſen namentlich auch für den Automobil
verkehr dauernd verbeſſert werden Beifall

Abg v Morawski Dzierzykraij Pole Die Hausſklaverei
muß ſofort abgeſchafft werden
Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf
Ehe ich die einzelnen Anſragen der Vorredner beantworte
die mannigfachen Anregungen aus dem Hauſe vom Stand
punkte der Verwaltung betrachte bitte ich Sie einige Be
merkungen vorausſchicken zu dürfen Jch möchte Jhnen
gern in kurzen Worten die Eindrücke ſchildern die ich auf
meinen in den letzten Jahren angetretenen Jnſpek
tionsreiſen gewonnen habe und auf Grund deren ich
ſchon Abſichten und Pläne für die Zukunft hege Wir
müſſen unſere Kolonien in zwei verſchiedene
Klaſſen einteilen in die tropiſchen Kolonien
und in Beſiedlungskolonien Zu der letzteren
Hategorie gehört zunächſt nur eine das iſt Südweſt
afrika Zuſtimmung Jch bin für mich ſelbſt im
Zweifel ob man vielleicht als eine Unterabteilung dazu auch
noch die Jnſel Samoa rechnen kann Wenn man nun aucch
abgeſehen von Samog Südweſtafrika zunächſt als einzige
ausgeſprochene Siedlungskolonie anſprechen darf ſo möchte
ich doch den anderen Kolonien nicht ohne weiteres jede Be
ſiedlungsfähigkeit abſprechen Jch möchte nicht ſagen daß
die tropiſchen Kolonien in ihren Niederungen und Küſten
ſtrichen nicht beſiedelt werden können Allen den Hoch
ländern ſowohl in Kamerun wie in Oſtafrika iſt das eine
gemeinſam daß ſie arm an Waſſer ſind Die erſte
Bedingung für die Erſchließung dieſer Hochländer iſt alſo
Waſſer Die zweite Bedingung iſt daß die Regierung die
Jntereſſen der Eingeborenen abwägegen die Jntereſſen dex Anſiedler tlens würde ich es für richtig halten daß die Farmen
nach der Begrenzung zu vermeſſen ſind ebe

l

e in Beſitz gekommen werden Der Abg Dr Arendt dat
h mit einem Apell an das deutſche Volk gewendet daß
och noch ein großer Überſchuß unſerer Bevölke

rung da wäre der in den Kolonien Aufnahme finden
könnte Es iſt doch noch garnicht nachgewieſen daß wir
einen Bevölkerungsüberſchuß haben und daß für ihn eine
Beſiedlungsnotwendigkeit vorliegt Jm übrigen möchte ig
mich auch jenen Anſiedlern die die von mir erwähnten Be
dingungen nicht erfüllen nicht hindernd in den Weg ſtellen
Damit verlaſſe ich dieſes weſentliche Gebiet der Siedelung
und möchte Sie nur bitten in dieſer außerordent
lich wichtigen Frage konform mit der Ver
waltung zu gehen

Südweſtafrika
hat ſich auf der Baſis der Farmwirtſchaft allmählich günſtig
weiter entwickelt Die wichtigſte Auſgare iſt die Waſſer
erſchließung und es iſt von ihr abhängig in welchem
Maße und in welchem Umfange dieſe Kolonie zu einer wich
tigen Siedelungskolonie für uns werden wird Wie ich
ſchon oben erwähnt habe können wir die Ausgaben für dieſe
Waſſererſchließung nicht den einzelnen Farmern zumuten
Jhnen muß die Regierung dabei zur Seite ſtehen Wie wir
uns dieſe Unterſtützung denken erſehen Sie aus dem Jhnen
vorgelegten Ergänzungsetat den ich auch von dieſer Stelle
aus noch einmal den Mitgliedern der Kommiſſion warm ans
Herz legen möchte Jm Ausbau der Selbſtver
waltung ſind bereits Fortſchritte gemacht worden Mit
erhöhter Aufmerkſamkeit hat ſich auch die Regierung den
Aufgaben des Sanitätsweſens ganz beſonders
unter den Eingeborenen gewidmet

DeutſchOſtafrika
iſt mir aus eigener Anſchauung bekannt e war dort vor
14 Jahren Diſtriftsvorſteher Jch war ſelten freudi
ger überraſcht von der Entwicklung eines
Landes als jetzt wo ich dieſe Kolonie wiedergeſehen
habe Hört hört Das Land befindet ſich in einem er
freulichen Aufſchwung trotz der vorhandenen Gummifkriſe
Die Hauptaufgabe des Landes wird die Erweiterung des
Vahnnetzes ſein Dadurch wird auch eine höhere Entwick
lung der Eingeborenenkulturen ermöglicht Von den euro
päiſchen Plantagen habe ich dort den Eindruck gewonnen daß
es mit Ausnahme der Gummiplantagen gut ſteht Das gilt
ganz beſonders von der Siſalkultur und den Kaffeepflanzun
gen am Kilimandſcharo und Meruberge

Kamerun
habe ich jetzt zum erſten Male geſehen Jch kann
mit gutem Gewiſſen ſagen daß dieſes Land eine unſe
rer beſten und am beſten zahlenden Kolo
nien werden wird Die Zukunft Kameruns habe ich im
benachbarten Nigeria kennen gelernt Es iſt intereſſant
dieſe beiden Kolonien zu vergleichen Nigeria iſt etwas
größer und hat mehr Einwohner aber die Konfiguration des
Landes und die Verteilung der Stämme iſt ähnlich wie in
Kamerun Auch die Fruchtbarkeit iſt in beiden gleich Jch
möchte faſt annehmen daß in vieler Beziehung n be
ſonders was die Kultur der Hlpalme anbelangt Kame
run weit beſſer iſt da es u a höhere Niederſchlags
mengen zu verzeichnen hat als Nigeria das jetzt allein ſchon
86 Millionen Ausfuhr in dieſem Produkt hat Prophezeien
iſt ja eine undankbare Aufgabe Aber gegenüber Kamerun
kann man ſagen daß wir es von der langſamen Entwicke
lung zu einer ſchnellen Blüte bringen wer
den wenn wir die Bahn von dem Süden nach
dem Norden bauen Jch möchte hier das Wort wieder
holen das man dort in Farmerkreiſen ausſpricht und das
einen Beweis von der Fruchtbarkeit des Landes
gibt Man ſagt dort Unſer Land iſt ſo fruchtbar wenn
wir einen Spazierſtock in die Erde ſtecken dann wird eine
Palme daraus Heiterkeit Das iſt ſymboliſch für die
Fruchtbarkeit des Landes und auch für die Hoffnungs
freudigkeit der Anſiedler Unſere Kolonien ſind
nicht zu verkaufen ſie ſind von mir nicht
zu haben VBeifall

Jch komme zu dem
Muſterländle Togo

Jcy möchte gern daß dieſes Diminutivum einmal aufhört
und wir hier ein Muſterland haben Jch glaube daß ſich
dies ſehr ſchnell bewerkſtelligen läßt wenn wir hier dasſelbe
tun wie für Kamerun und möglichſt ſchnell die
Bahn bauen Zuruf b d Soz Sie z d Soz ge
wendet werden auch nochmal den Bahnbau mitmachen
Heiterkeit Es dauert nicht allzu lange Jch habe mich

davon r daß auch in Togo dieſe Bahn die aller
dringendſte Notwendigkeit iſt Wir haben in
dieſer Kolonie Olpalmen und Maisanbau Wir haben im
Diſtrikt Miſahöhe Eingeborenenkultur ſchon mit Kakao Jch
habe deshalb die Jdee des Gouverneurs mit Freuden be
grüßt daß er einen unſerer land wirtſchaftlichen Sachverſtän
digen mit einigen Eingeborenen nach der Goldküſte ſchicken
will um dort die Eingeborenenkulturen zu unterſuechn Man
wünſcht in Togo jetzt die Anechobahn Sie hat aber
lange nicht die große Bedeutung wie die
Bahn nach Norden ſie iſt eine Bezirksbahn Ebenſo
iſt es mit der Bahn die der Gouverneur von Miſahöhe aus
haben will Jch glaube wir werden bald in der Lag e
ſein Jhnen dieſe Bahn vorzuſchlagen Jvorigen Jahre habe ich es bereits ausgeſprochen daß vir
das beſtehende Verkehrsnetz noch nicht als abgeſchloſſen
und für ausreichend halten Natürlich muß eine gewiſſe Vor
ſicht innerhalb der Finanzkraft der Schutzgebiete innegehal
ten werden Es müſſen Pauſen eintreten wie auch eine ſolche
eintreten wird wenn die RKuandabahn vom Hauſe be
willigt ſein wird Dieſe Pauſen ſollen aber
nun und nimmer mehr einen Stillſtand bedeuten
Für die Forſtverwaltung iſt beſonders Kamerun bei
der wachſenden Knappheit des Holzes in ganz Europa vor
größter Bedeutung Auch das ſpricht dafür daß wir e
mit dem Gedanken unſere Kolonien zu verkaufen noch nich
ernſtlich beſchäftigt haben Heiterkeit Zur Hebung
der Eingeborenenkulturen ſind Maßnahmen
getroffen Den t n der Europäerwürden wir nicht entbehren können Er iſt für die Einge
borenen vorbildlich Erſt vor wenigen Monaten iſt in Oſt
afrika eine neue Arbeits und Anwerbungs
ordnung herausgegeben worden Ein Arbeitazwens
ſoll nicht ausgeübt werden Bravo Die Lebensverhält
niſſe der Eingeborenen in Oſtafrika ſind günſtiger als
Kamerun doch iſt die traurige Lage nicht auf die
tagenbeſitzer zurückzuführen Entvölkerung und Mißhand
lung haben nichts miteinander zu tun Jch habe die Gon
verneure angewieſen zu ermitteln ob tatſächlich ein t
ang der Eingeborenen zu verzeichnen iſt und welche R
achen dazu führen Die Verwaltung läßt es ſich angelege
ein die Hörigkeit die Hausſtlaverei zu beſeitigen und c
ann höchſten s noch zehn Jahre dauern ſt
dieſe Jnſtitution verſchwunden dieBereils in allen Schutgebieten beſteht Zollfreiheit für du
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Krankenpflege und zum Unrerrichrezum vent Der Jerdermn den Elementar
notwendig völlig den Miſſionen i überlaſſen ſtehe ich unter

unter a Bedingungen ſympathiſch gegenüber Jn Oſt Afrika
gew nerun aber würden die mohammedaniſchen Eltern
nd Her nicht in die Diſſtonsſchulen die ſelbſwerſtändlich
ihre Fonfeſionslos ſein können ſchicken Das Land iſt groß

für beide Konfeſſionen Hinſichtlich der Alkoholgefahr
genug weſentliche Beſſerung eingetreten Ich möchte Sie
iſt die Debatte über die Arbeiterfrage etwas zu mildern
bitten t e Jhnen im nächſten Jahre eine Liſte vortragen zu
Wo was Deutſchland den Deutſchen in den Kolonien

h everdehg Henke Soz Wir lehnen die Kolonialpolitik wie
Si fie treiben ab bemühen uns aber dennoch für die Ko
Sie en und die Eingeborenen das Beſte zu ſchaffen Jmmer
endet tritt bei allen Maßnahmen in der Kolonialverwal
n das Intereſſe des Kapitals zutage beſonders iſt dies
und beim Ausbau des Ei a Eine völligeZthebung der Plantagenwirtſchaft iſt dringend zu fordern

An können es nicht mitmachen daß die Eingeborenen ausge
Pulei und ausgerottet werden und deshalb werden wir ſtets
z jetzige Kolonialpolitik bekämpfen Beifall bei den Soz
r Karauf wurde die Weiterberatung auf Dienstag 2 Uhr

vertagt Vorher kurze Anfragen
Schluß gegen 628 Uhr

Deutſches Reich
Der Kaiſer als Gaſt des Herzogs von Cumberland Auf

ſeiner Reiſe nach Korfu wird das Kaiſerpaar wie bereits
gemeldet am 23 März vormittags dem Kaiſer Franz Joſef
in Schönbrunn einen Beſuch abſtatten Am Nachmittage
iſt das Kaiſerpaar als Gaſt beim Cumberländiſchen Herzogs
paar in Penzing

Eine Novelle zum preußiſchen Beamtengeſetz vom 21 Juli
1852 iſt in den Grundzügen n Jn dem Entwurf
oll nur die Reform des Wiederaufnahmeverfahrens im

Hisziplinarverfahren gegen nichtrichterliche Beamte ent
alten ſein nicht aber eine Reviſion der Beſtimmungen über

die Ordnungsſtrafen Anhören des Beamten vor der Ver
hängung der Ordnungsſtrafe über die Beantragung des
förmlichen Disziplinarverfahrens gegen ſich ſelbſt nach Er
ſchöpfung des Beſchwerdeweges ſowie eine Abänderung desdisziplinargerichtlichen Verſahrens

Beſſere Ausſichten für das Zuſtandekommen des Kon
turrenzklauſelgeſezes Es hat nunmehr doch den Anſchein
als ob der Geſetzentwurf g3 Regelung der Konkurrenzklauſel
zuſtande kommen wird Es bricht ſich im Reichstckg die Ueber
zeugung mehr und mehr Bahn daß durch das Kompromiß
zwiſchen Reichsregierung und den Parteien das Ziel erreicht
würde was die Vorlage von vornherein bezweckte Bedin
gungen für den Abſchluß von Verträgen mit Konkurrenz
klauſeln feſtzulegen die dahin führen daß ſolche Verträge
überhaupt nur noch in den ſeltenſten Fällen gemacht werden
Gegenwärtig enthalten etwa 6 Prozent aller Verträge eine
Konkurrenzklauſel man darf annehmen daß nach Verab
ſchiedung des Geſetzes höchſtens 1 Prozent der Verträge mit
einer derartigen Bindung belaſtet ſein wird Es bleiben
dann eben nur die Fälle übrig in denen das Jntereſſe des
Arbeitgebers an der Geheimhaltung ſeiner Betriebseinrich
tungen ſo ſtark iſt daß auf eine Konkurrenzklauſel nicht ver
zichtet werden kann Jn ſolchen Fällen wird dann natur
gemäß auch die Entſchädigungspflicht des Arbeitgebers von
dieſem nicht als eine Härte empfunden werden können

Neue Spannung zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen
Die Frankfurter Zeitung meldet aus Berlin Das unter

Führung der Regierung entſtandene Berliner Abkommen
vom 23 Dezember 1913 zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen
iſt wie in der letzten Sitzung des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes des Aerztevereinsbundes erklär wurde ernſtlich ge
fährdet durch die unklare Stellungnahme der Regierung in
dem für die Aerzte wichtigſten Punkte des Abkommens der
Entfernung der Nothelfer aus der kaſſenärztlichen Tätigkeit
in Breslau und Elbing Die nächſten Tage müſſen fo wurde
betont die Entſcheidung bringen ob die ärztliche Organi
ſation am Berliner Abkommen feſthalten oder die Erneue
rung des allgemeinen Kampfes proklamieren werde Der

Entſchluß der Aerzteſchaft iſt abhängig von einer am Mitt
woch ſtattfindenden Beſprechung im Reichsamt des Jnnern

Ausland
Die xuſſiſchen Rüſtungen an der Weſtgrenze Der

Petersburger Korreſpondent der Tribuna hat ſeinem
Vlatte einen ausführlichen Bericht über die ruſſiſchen
Rüſtungen an der Weſtgrenze des Reiches geſandt in dem er
ebenfalls der Anſicht Ausdruck gibt daß Rußland unter dem
finanziellen Druck Frankreichs handle
J Der erſte albaniſche Miniſterpräſident Der Fürſt von
z Wanien hat Turkhan Paſcha das Amt des Miniſterpräſi

en angeboten Turkhan Paſcha hat ſein Eintreffen in
Urazzo für den 12 März angekündigt

a Als erſter Geſandter in Durazzo iſt der rumäniſche Ge
t für Albanien Burghele von Wien nach Durazzo

begehen Er n gee rer d ſein Akkreditive
und ſomit der Doyen des in Du a y plomatiſchen Korps

Halle und Umgebung
Halle 10 März

Stadtverordneten Sitzung
Halle 9 März

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Lembſerſpen t s Borcher und abiditorclveſtger

Eingegangen iſt eine Einladung des Feuerbeſtattungsdere zur Verſammlung am Freitag J
er eiter liegt eine Reſolution des Halliſchen Bür

wohnt ins vor betreffend die Herſtellung von Klein
ru ungen Die Sache wird dem Bauausſchuß und dem

an tumsausſchiß überwieſen
für z Allgemeine Ortskrankenkaſſe bittet die Gebühren
bder en rankentransportwagen aufzuheben
den z Kelfeln e nach der ſozialen Lage Die Sache wird

g erenten für Feuerlöſchweſen übergeben
ein F e ſtädtiſchen Arbeiter und Handwerker haben

eſuch eingereicht um Vezshlung der Feiertage die in

die Woche fallen Die Eingabe geht an den Petitionsaus
Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Gemeindekirchenrat zu St Georgenbeabſichtigt das Grundſtück Ecke Wörmliher und Ludbig

ſtraße zu erwerben und auf dieſem
eine neue Kirche

u errichten Um die Kirche von allen Seiten freizulegen
at er die Feſtſetzung einer das Grundſtück Ludwig 2c

durchſchneidenden Straße zwiſchen Wörmlitzer und Ludwig
ſtraße beantragt Bedenken hiergegen werden i erhoben
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Schramme

2 Weiter beſchließt man a für Jnſtandſetzung der
Einfriedigung des im Jahre 1906 errichteten älteſten Teiles
der Schrebergartenankage auf dem Grune
bergſ g Acker 380 Mark aufzuwenden b die neu
hergeſtellte 50 Millimeter Waſſerleitung in dem alten Teil
der Anlage um 45 Meter zu verlängern Koſten etwa 200
Mark und die Koſten aus Erſparniſſen die bei der im
Jahre 1913 errichteten Gartenanlage gemacht ſind zu ent
nehmen Die Einfriedigung der im Jahre 1906 am Tier
aſyl errichteten Schrebergartenanlage iſt an vielen Stellen
defekt und bedarf dringend der Erneuerung Die Pfoſten
können größtenteils wieder verwandt werden Die Beſpan
nung mit Draht unter Wiederverwendung der alten Pfoſten
wird etwa 380 Mark Koſten verurſachen Während die
neueren Gartenanlagen ſo eingerichtet ſind daß jeder Garten S
ſeine eigene Zapfſtelle hat waren in der alten Anlage nur
ſechs Zapfſtellen vorgeſehen Die Zuleitung des Waſſers zu
den alten Zapfſtellen erfolgt durch enge 24zöllige Rohre ſo
daß dort ſtändig Waſſermangel herrſcht Um dieſen Mangel
abzuhelfen ſoll von der im Jahre 1911 errichteten Anlage
aus ein 50 Millimeter Rohr verlegt werden Die Koſten
betragen etwa 200 Mark Bei Einfriedigung der neuen
Anlage iſt insbeſondere infolge der günſtigeren Eiſenpreiſe
eine erhebliche Erſparnis eingetreten aus der die Koſten
von etwa 580 Mark beſtritten werden ſollen Ref Herr
Stv Emmer

3 Die Verſammlung beſchließt ſodann daß I das
Hoſpital St Cyriaci et Antonii a dem Königlich preu
ßiſchen Eiſenbahnfiskus die zur Herſtellung einer Anter
ren r der Merſeburger Chauſſee am Roſen

garten erforderliche Fläche des Hoſpitalplanes von etwa
3330 Quadratmeter Größe b der Stadtgemeinde Halle die
infolge Tieferlegung der Straße bezw Legung derſelben
in einen Einſchnitt in ihrem Werte herabgedrückte Fläche
der Hoſpitalpläne von etwa 6920 Quadratmeter Größe über
eignet II Die Stadtgemeinde Halle dem Hoſpital St
Cyriaci et Antonii hier für die nach I abzutretenden Flächen
eine Fläche von zuſammen etwa 10 250 Quadratmeter Größe
übereignet Jn dem am 26 November 1912 mit dem Eiſen
bahnfiskus abgeſchloſſenen Vertrage über die Herſtellung
einer Unterführung der Merſeburger Chauſſee am Roſen
garten hat die Stadtgemeinde Halle ſich verpflichtet das zur
Verbreiterung der Straße Herſtellung des Unterführungs
bauwerkes der Rampen und Böſchungen pp erforderliche
Gelände aus ihren und den Grundſtücken des Hoſpitals un
entgeltlich zur Verfügung zu ſtellen Hiernach iſt die Stadt
gemeinde verpflichtet das Hoſpital für die entzogene Fläche
zu entſchädigen Es erſcheint zweckmäßig die Entſchädigung
nicht durch Geldabfindung ſondern durch Ueberweiſung einer

großen Fläche von dem an der Oſtſeite der Merſe
urger Chauſfee belegenen ſtädtiſchen Plane zu gewähren

Jnfolge der durch die Unterführung bedingten Tieferlegung
der Straße bezw Legung derſelben in einen Einſchnitt wird
ferner das an die Merſeburger Chauſſee angrenzende Land
der Hoſpitalpläne in ſeinem Werte herabgedrückt Die Stadt
gemeinde hat deshalb das Hoſpital auch hierfür entſprechend
zu entſchädigen Mit Rückſicht darauf daß ſich die Wertver
minderung des Hoſpitallandes zahlenmäßig kaum wird feſt
ſtellen laſſen erachtet man es für geboten dem Hoſpital für
die in Betracht kommende Fläche eine gleich große Fläche von
dem an der Oſtſeite der Chauſſee gelegenen Ackerplane zu
übereignen Der Hoſpitalvorſtand hat ſich mit der Regelung
einverſtanden erklärt Reſ Herr Stv Feld mann

4 Der Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß a die Bau
ſtelle 25 am Kaiſerplatz und an der Kaiſerſtraße von
etwa 820 Quadratmeter Größe für den Preis von 35 Mark
pro Quadratmeter für etwa 530 Quadratmeter Vorder
land und für den Preis von 17,50 Mark pro Quadrat
meter für etwa 290 Quadratmeter Vorgartenland b die
angrenzende Bauſtelle 26 an der Kaiſerſtraße von etwa
754 Quadratmeter Größe für den Preis von 28 Mark
pro Quadratmeter für etwa 500 Quadratmeter Vorder
land und für den Preis von 14 Mark pro Quadrat
meter für etwa 254 Quadratmeter Vorgarten und Hinter
land an den Generaldirektor Konrad Piatſcheck hier veräußert
werden Der Geſamtkaufpreis beträgt etwa 41 443,50 Mark
und wird vor der Auflaſſung bar gezahlt

t erlammteng ſtimmt zu Ref Herr Stv Blumen
ritt

Man wendet ſich nun zu Punkt 5 Feſtſtellung des Haus
haltsplanes Zunächſt berichtet Herr Stv Dehn e über den
Etat unſeres Stadttheaters Die einzelnen Ziffern
haben wir bereits früher ausführlich mitgeteilt Red

Herr Stv Gröbel tadelt es daß die Volksvorſtellungen
nicht genug e t bieten Man müßte darin Re
medur ſchaffen damit die Volksvorſtellungen wirklich das
Publikum befriedigen und voll ihren Zweck erfüllen Die
Bühnenarbeiter arbeiten 12 Stunden pro Tag ſie erhalten
dafür nur 90 Mark Anfangsgehalt Das iſt zu wenig Auch
die Ueberſtunden nach 11 Uhr abends werden mit 50 Pfg
viel zu niedrig bezahlt Ebenſo iſt die Bezahlung der Nach
mittagsvorſtellung die die Leute mehrere Stunden in An
ſpruch nimmt mit 1,50 Mark viel zu dürftig Die Arbeiter
ſind überdies Saiſonarbeiter ſie verlieren im Sommer ihren
Verdienſt Man müßte verſuchen die Leute auch während
der ſpielfreien Zeit zu beſchäftigen

Herr Stv Gün ter fragt warum man die Verzinſung
der Schulden vor die ihre und nicht bei der Schluß
ziffer des Theateretats berückſichtigt

Herr Sto Borges Herr Gröbel iſt nicht orientiert
Alles was er vorgebracht 42 trifft nicht auf die ſtädti
ſchen Arbeiter zu Die Leute haben 150 180 Mark ſie
werden auch den Sommer über beſchäftigt Daß für die
Richardtſchen Bühnenarbeiter keine idealen Verhältniſſe be

mag zutreffen darauf haben wir aber keinen Einluß Hinſtatlich der Volksvorſtellungen iſt allerdings zu

wünſchen daß mehr Abwechſelung geboten wird da genügt
es aber ſolche Wünſche dem Magiſtrat zu übermitteln
Herr Bürgermeiſter v Holly entgegnet Herrn Günter
daß man bei den nichterwerdenden Jnſtituten die Verzinſung
des Anlagekapitals vor die Linie ſetzt und nicht in der
Schlußziffer mit aufführt das iſt allgemein Brauch

rr Stv Andag bedauert daß die beiden Kandelaber

ar See el 2 une Sparſamke e etwa der Herr egatexdirektor darüber zu befinden 8 t
Herr Stadträt Greßler verneint das Die Kande

laber ſeien Sache der Straßenbeleuchtung
Der Etat des Stadttheaters wird angenommen
Ueber das Muſeum referiert Herr Stv Colberg

Es ſind für den Direktor des ſtädtiſchen Muſeums 600 Mark
Gehaltserhöhung von 4800 auf 5400 Mark vorgeſehen
Daran knüpft ſich eine längere Debatte auf die wir erſt im
Abendblatt zurückkommen Sie endet damit daß die Ge
haltserhöhung mit großer Mehrheit angenommen wird Der
Etat wird unverändert angenommen

Den Etat des Feuerlöſchweſens tragen die Herren
Stvv Daniel und Boecke vor Herr Stv Daniel re
feriert dabei zugleich über die Eingabe der Allgemein e,n
Ortskrankenkaſſe die die

Gebühren für das Krankenauto

abgeändert haben will Die Ortskrankenkaſſe iſt zwar War
Anſicht daß die Benutzung des Krankenwagens nicht ganz
umſonſt ſein ſoll aber man möge nach der Srialen Stellung
die Sätze ſtaffeln Fünf Mark ſei für die Bemittelten nicht
angemeſſen für die Minderbemittelten aber viel zu hoch
Ob es überhaupt nötig war ein ſolches elegantes Fahr
zeug anzuſchaffen ſei ſehr zu bezweifeln Der Referent Herr

tv Daniel hält dieſe Aufſaſſung für durchaus verkehrt
Das Krankenauto ſei nicht übertrieben elegant ſondern nur
äußerſt praktiſch und bequem Darüber ſollte man ſich im
Intereſſe der Kranken die das Auto benutzen müſſen nur
freuen unſere Stadt kann ſtolz darauf ſein ſolch ausge
zeichnetes Krankentransportmittel zu haben Er ſchlägt
Uebergang zur Tagesordnung vor Für dieſes Jahr kommen
die Wünſche der Petenten an ſich zu ſpät Jm nächſten Jahre
könne man rechtzeitig nochmals das Thema aufrollen ob die
Sätze zu ermäßigen ſind

Herr Stv Gröbel wünſcht daß das Auto bei Unfälley
koſtenlos zur Verfügung ſtehen möge

Herr Magiſtratsaſſeſſor Wurm ſtellt ſich auf den glei
chen Standpunkt und empfiehlt auch Uebergang zur Tages
ordnung Das Auto habe keine überflüſſige Eleganz
Uebrigens werden Anträge auf Erlaß der Gebühren faſt
regelmäßig berückſichtigt

Der Etat wird angenommen und der Antrag auf Ueber
gang zur Tagesordnung in Sachen der Petition der Kranken
kaſſe ebenfalls

Ueber das Kapitel VBauweſen berichtet Herr Stv
Gradehand Das Tiefbauamt hat ſ Z gebeten einen diplo
mierten Jngenieur einen Spezialtechniker für Brückenbau
als Beamten anzuſtellen Halle ſtehe vor einer Reihe um
fangreicher Brückenbauten bei der man eine ſolche Kraft
nicht entbehren kann Aber es hat Schwierigkeiten einen
geeigneten Techniker durch Privatvertrag für dieſe großen
Aufgaben auf ausreichende Zeit zu verpflichten es empfehle
ſich einen Beamten anzuſtellen Wie der Referent darlegt
habe ſich der Bauausſchuß dieſen Ausführungen nicht ver
ſchloſſen er ſtimme dem Verlangen des Tiefbauamtes zu
dagegen lehne der Etatsausſchuß die Gründung der Be
amtenſtelle ab Man könne ſich durch Engagement eine
Technikers auf Privatvertrag helfen

Herr Stv Oſterburg fragt warum die Falckſtraße
noch nicht in ihrer Fahrbahn gepflaſtert ſei Die Bürger
ſteige ſeien längſt mit Belag verſehen Auch die Straßen
ausbaukoſten ſeien hinterlegt

Herr Stv Emmer Es handelt ſich meiner Auffaſſung
nach gar nicht garum einen Jngenieur für Brückenbauten an
zuſtellen ſondern dahinter lauert das Projekt ebenſo wie
das Hochbauamt einen Bauinſpektor hat dem Tiefbauamt
einen ſolchen zu geben Aber das ſoll man dann offen ſagen
Wir wiſſen ja alle daß der alte Herr der dort im Tiefbau
amt beſchäftigt wird der Neuzeit nicht mehr gewachſen iſt
Da iſt der Wunſch des Herr Stadtbaurats Lammers berech
tigt einen anderen Stellvertreter und Helfer zu ſeiner Enk
laſtung zu haben Solange uns aber darüber keine beſon
dere Vorlage gemacht wird lehnen wir die Stelle ab Beim
Pflaſteretat ſind die Vororte ſchlecht weggekommen das liegt
wohl daran daß der Pflaſteretat überhaupt um 75 000 Mark
geringer bemeſſen iſt Eigentlich muß man das bedauern
denn es gibt in Halle noch Straßen genug die dringend
beſſeren Pflaſters bedürfen Noch eine ſeltſame Erſcheinung
will ich zur Sprache bringen Auf dem Terrain des künf
tigen Hallenſchwimmbades iſt eine Baubude aufgeſtellt wo
rin eine Frau für die fremden Arbeiter kocht Wenn wir
auch vielleicht die fremden Spezialarbeiter nicht entbehren
können ſo erinnert dieſer Baubudenbetrieb doch an die
Polackenwirtſchaft wie wir ſie auf Rittergütern noch
finden für die Großſtadt gehört ſich ſo etwas nicht Die
Leute ſollten in üblicher Weiſe für ihre Beköſtigung ſorgen
Es beſteht auch Gefahr daß da mal ein Unglück paſſiert
Weiter wünſche ich daß die Kleinmeiſter mehr als bisher
vom Stadtbauamt berückſichtigt werden Schließlich frage
ich noch warum die Böckſtraße für die wir im vorigen Jahre
Pflaſterung beſchloſſen haben noch nicht gepflaſtert iſt

Herr Stadtbaurat Lammers Die Böckſtraße
haben wir im vorigen Japre beſchloſſen mit altem Stein
material zu pflaſtern Davon hatten wir aber nicht genug
Die Straße wird indes dieſes Jahr als erſte in Angriff ge
nommen Die Falckſtraße iſt eine noch unfertige Straße
Die Kautionen ſind auch noch nicht alle hinterlegt Wir
haben ſie proviſoriſch chauſſiert das genügt einſtweilen in
Anbetracht des ſchwachen Verkehrs Jch bin aber gern er
bötig die Sache nochmals mit der Baudeputation zu prüfen
Die Anregung einen

Tiefbauingenieur als Beamten
anzuſtellen hat der Bauausſchuß wieder aufgenommen Seir
12 Jahren haben wir ſtets einen ſolchen Jngenieur gehabt
und zwar engagiert durch Privatvertrag Das hat
doch aber Bedenken Entweder man bekommt keinen
erſtklaſſigen wenn die Stelle nicht Beamtenqualität hat oder
aber wenn man einen Befähigten gefunden hat iſt das

Riſiko daß er in abſehbarer Zeit wieder weggeht Jeder
c aber ſtört und koſtet Geld Richten wir den Poſten
als Beamtenſtelle ein ſo bleiben im diesjährigen Etat auch
nur 3600 Mark Koſten aufzuwenden alſo dieſelbe Summe
die eingeſtellt iſt für eine Hilfskraft e letztere müſſen
wir aber außerdem noch Beiträge zur Penſionsverſorgung
ahlen Was die Bemerkung des Herrn Emmer anlangtb wird jeder mal alt und es füllt jeder ſeinen Poſten aus

ch betone hier handelt es ſich um eine Jngenieurſtelle um
wichts anderes ob ſie als Beamtenſtelle eingerichtet werden
ſoll oder nicht

Herr Stv Borges Jn der Stadt ſtehen überall drei
Meter lange dreieckige Käſten herum gerade auf den ſchönſten
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Plaen Sle d wohl mit Sand gefüllt oder zur Aufnahmevon Wer a eng verſchandeln die Käſten gerade
unſere ſchönſten Plätze z B den Wettiner Platz Wenn Herr
Bürgermeiſter v Holly dazu ſchüttelt ſo muß ich ſagen der

Jedenfalls hat ſich ſchon mancher Fremde darüber mißliebig
ie Käſten gehören nicht an ſo weithin ſichtbare

tellen wie z B auch vor dem Stadttheater
Die Abſtimmung ergibt 30 Stimmen für die Ein

richtung der Tiefbauingenieurſtelle als Be
amtenſtelle etwa 20 dagegen Der Antrag des Bau
ausſchuſſes iſt damit angenommen

Der Etat der Friedhofsverwaltung findet Ge
nehmigung Ref Herren Stvo Döhler und Richter

Weiter referiert Herr Stv Döhler über das Kapitel
Hemeinnützige Zwecke Er betont daß der Magi

ſtrat 1000 Mk die bisher der Verſchönerungsverein
erhalten hat in den Etat nicht eingeſetzt habe der Etats
als ſei dem beigetreten Er perſönlich bedaure den Be

u

Herr Stv Brehmer wünſcht daß 200 Mk für das
Patentſchriftenleſezimmer des Thüringer Bezirksvereins
deutſcher Jngenieure nicht wie der Etatsausſchuß will ge
ſtrichen werden ſondern beſtehen bleiben

Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage auf Beibehal
ung zu

Herr Stv Herzfeld bemängelt es daß
1000 Mark für den Verſchönerungsverein

dieſes Jahr fehlen Der Verein hat viel geleiſtet er hat
aus freiwilligen Beiträgen im Laufe der Jahre 250 000 Mk
für die Verſchönerung für Schaffung von Anlagen in unſerer
Stadt aufgewendet und noch heute gibt er ſeine Mittel aus
für die Fiebiger Schlucht den Galgenberg und die Raben
inſel Ob er in ſeinen Arbeiten immer dem Geſchmack jedes
einzelnen entſprochen hat kann für uns gar nicht in Betracht
kommen darüber wollen wir nicht ſtreiten Herr Ober
bürgermeiſter Dr Rive hat uns vorhin bei der Debatte über
das Gehalt des Muſeumsdirektors erzählt wie nett es ſei
daß ſich ein Muſeumsverein gebildet hat der 5000 Mk auf
bringt Nun hier haben wir etwas Aehnliches Ein pri
vater Verein hilft uns bei der Verſchönerung unſerer Stadt
und ihrer Umgebung und bringt dafür 8000 Mk auf Wie
können wir da einen ſolchen Verein vor den Kopf ſtoßen
Wenn er daraufhin ſeine Tätigkeit einſtellen würde ſo wäre
das ſehr zu bedauern Perſönliche Differenzen ſcheiden für
uns aus
Herr Stv Keil Jch beklage es auch daß dem Verein

die 1000 Mk dieſes Jahr entzogen werden ſollen Wenn auch
manchem bisweilen das etwas eigenmächtige Vorgehen des
Herrn erſten Vorſitzenden nicht gefallen hat ich erinnere
an das Wegſchlagen der Pappeln im Fiebigergrund ſo iſt
doch in jedem Fall der gute Wille und der Eifer für die Sache
anzuerkennen Es iſt geradezu vorbildlich wie der
Verein mit beſcheidenen Mitteln nach und nach Großes ge
ſchaffen hat Das iſt kein Kunſtſtück mit reichen Mitteln
Großes zu vollbringen Hier ſahen wir ein erfreuliches Gegen
ſtück dazu Es wäre ein Akt des Undanks wollten wir dem
Verein keine Subvention mehr geben nachdem er 49 Jahre
gut und gemeinnützig gewirkt hat und weiter dazu bereit iſt

Die 1000 Mark werden mit großer Mehr
heit bewilligt

Herr Stv Oſter burg beantragt 5000 Mk die für den
Rennverein zu Preiſen gegeben werden ſollen abzulehnen
denn die ganzen Rennen ſeien Tierquälereien

Die Summe wird mit allen gegen 5 Stimmen genehmigt
Auf Antrag des Herrn Stv Herzau beſchließt die Ver
ſammlung nachdem auch Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive
dafür plädiert hat die Subvention von 500 Mk für die Aka
demiſche Leſehalle auf 1000 Mark zu erhöhen
Auf die Debatte kommen wir zurück

Ferner wird auf Antrag des Herrn Stv Herzau und
auf Empfehlung des Herrn Stv Kühme die Subven
tion für die Anterſtützungskaſſe der Heb
am men von 500 auf 1000 Mk erhöht

Weiter wird noch der Etat des Statiſtiſchen
Amts genehmigt Ref Herr Stv Döhler

Eingegangen iſt ein Antrag des Herrn Stv Hosö der
von 19 Stadtverordneten unterzeichnet iſt das Gehalt des
Direktors des Nahrungsmittel Unterſuchungs Amts in der

eine hat Gefühl für ſolche ad gen der andere nicht

ſelben Weiſe zu erhöhen wie das für die Direktoren anderer
Jnſtitute geſchehen iſt

Der Antrag wird angenommen

Auszeichnung Dem Bahnhofsfriſeur Wilhelm Otto hier
wurde von dem regierenden Fürſten zur Lippe das Prädikat
Fürſtlich Lippiſcher Hoffriſeur verliehen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Proteſt des Goethe Bundes gegen die kleine LexHeinze

Der württembergiſche Goethe Bund zu Stuttgart als Vorort
der deutſchen GoetheBünde erläßt eine Proteſterklärung gegen
die ſogen kleine Lex Heinze die das unbefangene künſt
leriſche Schaffen beeinträchtigt und das graphiſche Kunſtgewerbe
Deutſchlands auf das empfindlichſte ſchädigt Der GoetheBund

thun einem umfangreichen Proteſt gegen dieſen Geſetzent

Zur Errichtung eines vpyhſikaliſch meteorologiſchen Obſer

r t v Herren See vonSaſſewitz Gotha Dr phil A Lippmann Leipzig Hofbankier Drjur Stehle Gotha Staatsrat WilharmGotha eine ganten
mit dem Sitze in Leipzig Kaiſerin Auguſtaſtraße 55 gebildet
deren Geſchäftsführer Dr phil A Lippmann Leipzig iſt

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Jm Braunſchweiger Hoftheater hatte eine Komödie des
Dramaturgen Heller Halberg Der un geflügelte
Zweifüßer ihre Uraufführung Die witzige Charakterkomödie
war trotz ihrer Längen erfolgreich Der Vorſtellung wohnten die
Kaiſerin und das Herzogspaar bei

Die dreiaktige Komödie Der Triumph der Pompa
dour von Adolf Paul fand bei der Uraufführung im Ham
burger Thaliatheater unter der Regie Jeßners mit Fräulein
Vallière in der Titelrolle und Roberts als Voltaire einen ſehr
guten Erfolg

Der zum Direktor des Metzer Stadttheaters gewählte Hof
theater Direktor Dr Hans Waag in Braunſchweig war an der
Braunſchweiger Hofbühne als Oberregiſſeur der Oper und des
Schauſpiels tätig

Das Stuttgarter Softheater bereitet die Uraufführung
der Tragödie Sonnenfinſternis von Arno Holz vor
Die Aufführung mit Raoul Aslan in der Hauptrolle wird am
1 Avril ſtattfinden

4 d

Kammerſänger Peter Müller ſeit zwei Jahrzehnten eine
Hauptſtütze der Stuttgarter Hofoper und ein Liebling des Publi
kums iſt infolge eines Schlaganfalls geſtorben er ſtand im
50 Lebensjahre Mit einer prachtvollen Tenorſtimme voll
Wohllaut Schmelz und Kraft begabt hatte er ſich vom Choriſten
zum vielgefeierten Opernhelden emporgeſchwungen Don Jofſsé
Max Troubadour Wilhelm Meiſter Poſtillon Lobetanz und
Turriddu waren ſeine Glanzleiſtungen Seit einem Jahre hatte
er einige Partien an jüngere Kräfte abgegeben Er war Jnhaber
der goldenen Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft

Das Drama des ruſſiſchen Großfürſten Konſtantin Der König
der Juden wurde vom Profeſſor der Akademie des ruſſiſchen
Generalſtabs Schultz ins Deutſche überſetzt Die Erſtauf
es des Stückes ſoll am Deutſchen Theater in Pilſen er
olgen

Guſtav Rickelt als Präſidiumskandidat der Bühnengenoſſen
ſchaft Der Vizepräſident der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen
angehöriger hat ſich über die durch den Tod des Präſidenten
Hermann Niſſen gegebene Lage in folgendem Sinne ausgeſprochen
Sollte ich Niſſens Nachfolger als Präſident werden ſo werde ich

dieſem Pflichtgebot folgen und meine ganze Lebenskraft der guten
Sache der Schauſpieler widmen Als Präſident der Bühnen
genoſſenſchaft werde ich bemüht ſein die gleiche Energie zu zeigen
die Riſſen ſelbſt beſeſſen hat Vielleicht werde ich auch in mancher
Beziehung verſöhnlicher ſein als Niſſen es geweſen iſt
weil ich ja einſtweilen weniger Grund zur Verbitterung habe als
er Jn iedem Falle bleibt der Kurs der alte denn
die Sache gebietet es Was ſollen wir bei der Verſchiedenheit der
Ziele des Bühnenpvereins und der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen
angehöriger jetzt mit einem Frieden anfangen Wäre ein ſolcher
Friede von Dauer Wäre er möglich ehe der Unternehmerverband
eingeſehen hat daß wir mit unſeren Beſtrebungen recht haben dab
wir gemeinfam an einer beſſeren Geſtaltung der Theaterver
hältniſſe arbeiten müſſen Für den Fall meiner Wahl werde ich
aus dem Verbande der Deutſchen Künſtler TheaterSozietät aus

re und mir lediglich das Recht vorbehalten da und dort zu
gaſtieren

n RProvinzial Nachrichten
Hochwaſſer und Ueberſchwemmungen

Jena 8 März Die Saale iſt infolge des gemeldeten
Hochwaſſers aus den Ufern getreten und hat die niedrig gelegenen
Stellen überſchwemmt Jn Burgau ſoll das vHochwaſſer die
Turbine der Zeißſchen Kraftwerke geſtört haben ſo daß die
Elektrizitätserzeugung beeinträchtigt wurde und infolgedeſſen am
Sonnabend ein Teil der Arbeiterſchaft für einige Zeit feiern
mußte

Koburg 8 März Das obere Jtztal und ſeine
Nebentäler der Grümlen und der Effelder ſehen zurzeit
einem großen See ähnlich Das durch die Schneeſchmelze
auf dem Walde und die letzten Niederſchläge entſtandene Hoch
waſſer iſt in den Ortſchaften des Wohlbachgrundes in den niedrig
gelegenen Häuſern bereits in die unteren Räume eingedrungen

Jn die Jtz fiel das ſiebenjährige Kind des Kutſchers Kees von
Dörfles und ertrank die Leiche wurde noch nicht gefunden

Kronach 9 März Das Hochwaſſer der Haßlach Rodach
und Kronach hatte nahezu die Höhe des Jahres 1909 erreicht
Von der Feſtung aus ließ ſich die Kataſtrophe am beſten über
blicken Südlich bei der Vereinigung der drei Flüſſe unterhalb
der Zollſchere glich das Tal bis Friedrichsburg hinüber einem
See mitten drin Neuſes Jn Kronach ſtand namentlich der
Bahnhofsplatz unter Waſſer ſo daß Reiſende mittels Handwagen
zum Bahnhof befördert werden mußten Leider hat das Hochwaſſer
hier auch ein Opfer gefordert Der zehnjährige Sohn des Arbeiters
Rüger wollte aus der hochgehenden Haßlach einen Korb auf
fiſchen wobei er ins Waſſer ſtürzte und mit fort geriſſen
wurde Ferner ſoll in Lahm ein Mann ertrunken ſein
Zwiſchen Hochſtadt und Mitwitz mußte infolge des Hochwaſſers
der Poſtautomobilverkehr eingeſtellt werden

E Brehna 9 März Geſangskonzert Der hieſige
Männergeſangverein hielt Sonntag abend ſein diesjähriges Früh
jahrsvergnügen beſtehend in Konzert Theater und Ball nebſt ge
ſanglichen Darbietungen im Schützenhauſe ab Den Vortragenden
wurde reicher Beifall geſpendet

Freyburg a 9 März JZum Ankauf des Wohn
hauſes von Friedrich Ludwig Jahn in Freyburg a in dem der Turnvater geſtorben iſt hat ſich eine
über alle Kreiſe erſtreckende Sammeltätigkeit entwickelt um
das Haus als Eigentum der Deutſchen Turnerſchaft eventuell
als Erholungsheim für Turnwarte und Vorturner einzu
richten auch die Abhaltung eines allgemeinen Blumentages
durch die Turner für die Turner am Geburtstage von Dr
Goetz iſt zur Förderung des Planes vorgeſchlagen

Eilenburg 7 März Vermächtniſſe für Stadt und
Kirche Der Anfang dieſes Jahres verſtorbene Landwirt Ernſt
Herber der bis vor wenigen Jahren jahrzehntelang dem Stadt
verordnetenkollegium und dem Kirchenrat der Nikolaigemeinde an
gehört hatte hinterließ auf Grund ſeines letzten Willens der Stadt
und der Nikolgikirche Vermächtniſſe zu beſonders feſtgelegten
Zwecken Der Stadt hat der Abgeſchiedene ein Kapital von 7000
Mark vermacht

Klitzſchen 8 März Ein Unglücksfall, der gefährliche
Folgen hätte haben können hat ſich geſtern in der Nähe der Halte
ſtelle Klitzſchen ereignet Dort gab infolge des anhaltenden
Regenwetters das Erdreich einer Hilfsgleisanlage nach wobei
eine auf dem Gleiſe befindliche Lokomotive den Damm
herunterſtürzte Lokomotivführer und Heizer konnten noch
rechtzeitig von der Maſchine abſpringen ohne Schaden zu nehmen

Nordhauſen 9 März Der Defraudant Voß aus
Jlfeld welcher nach großen Unterſchlagungen bei der Fürſtl
Wernigeroder Forſtkaſſe flüchtig und in Dortmund verhaftet war
iſt vor einigen Tagen im hieſigen Gerichtsgefängnis eingeliefert
worden Wie verlautet hat ſich der Gefangene längere Zeit in
e aufgehalten das er wegen Arbeitsloſigkeit wieder ver
ieß

Elbingerode 8 März Die geheimnisvolle Lipsſche
Mordangelegenheit macht zurzeit hier wieder viel von

ſich reden Bekanntlich iſt am 6 Oktober 1906 im Mühlentale der
Kalkbrenner Lips ermordet worden Trotzdem damals alle Hebel
in Bewegung geſetzt wurden um des Mörders habhaft zu werden
iſt es den Polizeibehörden nicht gelungen ihn zu ermitteln Zahl
reiche Verhaftungen wurden damals vorgenommen die Ver
dächtigten mußten aber immer wieder auf freien Fuß geſetzt
werden Jn einen beſonders ſchweren Verdacht geriet der Näh
maſchinenreiſende B aus Halberſtadt der in beſagter Zeit in der
Nähe des Tatortes ſich befunden haben mußte und der wie aller
dings nachträglich bekannt wurde einige Tage vorher bei dem
Weichenſteller Moock der nur einige Minuten von der Mordſtelle
entfernt wohnt einen Einbruchsdiebſtahl verübt hatte Es wurde
damals angenommen daß es kein anderer als dieſer geweſen ſein
tiönne weil er was ihn beſonders verdächtigte mit dem Er
mordeten befreundet war der von dem Diebſtahle wußte und daher
wie man annahm unſchädlich gemacht werden ſollte B konnte
aber nicht überführt werden und ſo mußte ſeine Freiſprechung er
folgen Seit dieſer Zeit hat man nichts mehr von dem Morde ge
hört bis in dieſen Tagen dieſe geheimnisvolle Mordgeſchichte
wieder ins Gedächtnis zurückgerufen wurde Die Witwe des Lips
hatte ſich bald nach deſſen Ermordung mit einem gewiſſen Gellert
verheiratet und das junge Ehepaar hatte ſeinen Wohnſitz nach
Wernigerode verlegt Dort iſt es jetzt zu Streitigkeiten zwiſchen
beiden gekommen und die Wirtin will gehört haben daß der

1 Mann ſeiner Frau ungefähr mit den Worten gedroht hat Wenn

du nicht gleich ruhig biſt dann ergeht es dir aktuDie Frau hat natürlich ſofort Anzeige bei der Vehbirrie Livs
die beide verhaftet hat Während die Frau bald wieder a tattet
Fuß geſetzt wurde befindet ſich der Ehemann zurzeit n r freien
Schloß und Riegel Ob etwas Wahres an der ganzen St

iſtwird die Unterſuchung ergeben

Bad Sulza 7 März Spielverluſt in Monte C
Der am Sonnabend auf dem Bahnhof in Großheringen o
Hans Wilhelm hat bei ſeiner Vernehmung angegeben e T baftete
einer Zwickauer Firma unterſchlagenen 45 000 Mark in d habe die

bank in Monte Carlo verloren Man nimmt jedoch an Sviel
Ausreden ſind und daß Wilhelm das Geld irgendwo verſt dies
Wilhelm iſt 22 Jahre alt und ſtammt aus Werdau i S eckt hat

Ilmenau 8 März Regrespflicht Der friPolizeiſekretär Künzel hatte in den Jahren 1900 1909 über
gelder in Höhe von mindeſtens 7300 Mark unterſcha tel
Als ſich K entdeckt ſah machte er ſeinem Leben freiwilt 3
Ende Nach zwei eingeholten juriſtiſchen Gutachten ſind ein
Bürgermeiſter die in der Zeit von 1900 1909 amtierten die
rflichtig Der Gemeinderat beſchloß in ſeiner jüngſten Sitzung et
nächſt nochmals mit den damaligen Bürgermeiſtern Bley m zu
und Angermann im Wege gütlicher Einigung zu verham er
Schlagen dieſe Verhandlungen fehl dann ſoll zunächſt Klage g eln
Bürgermeiſter Bleymüller in deſſen Amtsveriode der Hauptfe
betrag fällt erhoben werden fehl

Gotha 9 März Gasvergiftung Lufſchiffhalle Am Sonnabend ereignete ſich beim Nachfül
des in der hieſigen Luftſchiffhalle ſtationierten Militärluftſchiffe
Zeppelin II eine Gasvergiftung bei mehreren Soldaten z

Luftſchifferkompagnie Die davon Betroffenen wurden ins
niſonlazarett geſchafft Wie verlautet iſt die Vergiftung ni 7

gefährlicher Art chthetete Depeſchen
Zum Tode Kopps

München 9 März
Die Bayeriſche Staatszeitung ſchreibt zu den in den

Reihen der Kardinäle entſtandenen Lücken Die öffentliche
Meinung Deutſchlands beſchäftigte ſich bereits mit der Tat
ſache daß die Katholiken des Deutſchen Reiches durch den
Tod Kopps den letzten Vertreter des Heiligen
Kollegiums verloren haben Es iſt dies ein Zuſtand
der wie wohl nicht verkannt werden kann auf die Dauer
kaum haltbar erſcheint Jhm abzuhelfen dürfte für den
Heiligen Stuhl der Gegenſtand ernſter Sorge ſein Die Be

in der

Kardinalskollegium würde eine wertvolle Bürgſchaft dafür
bedeuten daß die in Betracht kommenden wichtigen Jnter
eſſen Deutſchlands ſoweit an ihnen der Katholizismus be
teiligt iſt an der maßgebenden kirchlichen Stelle entſprechende
Berückſichtigung finden Auch andere Staaten und Länder
legen mit Recht Wert darauf ihre Nationalität im Heiligen
Stuhl vertreten zu wiſſen Es iſt darum zu wünſchen daß
dieſe Frage in nicht allzu ferner Zeit einer Löſung entgegen
geführt wird die den Jntereſſen Deutſchlands gerecht wird

Ein Sieg der Rebellen bei Tampico

Veracruz 9 März
Wie drahtlos aus Tampico gemeldet wird ſchlugen die

Rebellen Altamira der ſich nach Tampico zurückzog Der
britiſche Kreuzer Hermione der deutſche Kreuzer

Dresden die Schlachtſchiffe der Unionſtaaten Con
necticut und Minneſota und das amerikaniſche Lazarett
ſchiff Solace ſind eiligſt nach Tampico abgegangen

Der Frieden zwiſchen der Türkei und Serbien
Konſtantinopel 9 März

Der Friede zwiſchen der Türkei und Serbien iſt heute
geſchloſſen worden

Her Flieger Elſner abgeſtürzt

Wien 9 März
Heute nachmittag iſt auf dem Flugfelde Aſpern der be

kannte Flieger Elfner mit einem Unteroffizierflugſchüler als
Paſſagier abgeſtürzt Beide ſind tot

Zum Brande des MiſſouriAthletikKlubs
St Louis 9 März

Bei dem Feuer welches das Gebäude des Miſſouri
Athletik Klubs zerſtörte wurden außer ſieben getöteten Per
ſonen 50 verletzt Eine große Anzahl wird noch vermißt
Das Klubregiſter wies die Namen von 100 Mitgliedern auſ
Man glaubt daß zurzeit ſich noch etwa 100 andere in dem
Gebäude befanden Das Feuer brach frühmorgens aus
Als die Feuerwehr eintraf ſprangen bereits Männer und
Frauen aus allen oberen Stockwerken auf die Straße hinab
Etwa 20 Perſonen retteten ſich auf das Dach eines niedrigeren
Nachbargebäudes Das Gebäude des Klubs iſt nur noch ein
Trümmerhaufen Der Schaden wird auf eine Million

geſchätzt Der Klub iſt einer der exkluſivſten der

ine ganze Familie vergiſtet
Breslau 9 März

Die Frau des Haushälters Flemming fand als ſie heute P
mittag nach Hauſe kam ihren Mann den 17jährigen Sohn die
beiden Töchter im Alter von 18 und 15 Jahren tot auf Wieder
belebungsverſuche waren erfolglos Die erſte Unterſuchung er
gab daß Vergiftung vorliegt die wahrſcheinlich von der r
nahme eines Pflanzengiftes herrührt das der Sohn aus de
Dregerie in der er beſchäftigt war ſich verſchafft hat

Die Verwundeten des Zuſammenſtoßes an der Grenze J
Cetinje 9 März wird gemeldet Bei dem Grenzen n
bei dem es zum Zuſammenſtoß zwiſchen montenegriniſchen a
öſterreich ungariſchen Grenszſoldaten kam wurden 5 Mann VWe
wundet darunter 3 ſchwer Einer von ihnen iſt inzwiſchen

ſtorben e vJm Streit erſtochen Aus Böblingen 9 März wird ren
meldet Jn Döffingen wurde der Bürger Braun von ſein
Stiefſohn Schmied im Verlauf eines Streites erſtochen ſh
Täter befindet ſich in Haft Er ſoll ſich in ſelbſtmörderiſcher

ſicht am Halſe ſchwer verletzt haben eGrößere Betrügereien Aus Hagen 9 Märs wird und
meldet Der Fabrikant Asbeck iſt mit zwei ſeiner Meiſter Die
zwei Arbeitern in Unterſuchungshaft genommen worden datf
Verhafteten ſollen bei der Ablieferung von Eiſenbahnbeehm

a gegenüber den ſtaatlichen Abnahmebeamten geme rfene
in der Weiſe Unregelmäßigkeiten begangen haben daß verwo
Fertigware mit falſchen Plomben verſehen worden jſt

rufung einiger Mitglieder des deutſchen Epiſkopats in das

O ar

z

77

2

C
r

durc
intet
leide

geſtö

gefal

nom
Lage
das

akt
das

Wöne

artig
legte

war
das

matt
Remt

vera
verän



freien

de iſt

Bank für Handel und Incdustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

Vaoermiſchtes
Abteilung auf der Valtiſchen Ausſtellung inn Rieſenſchritten ihrer Vollendung entgegen

2 ewaltige etwa 26 000 m bedeckende deutſche Haupt
ſtellung laſt iſt längſt unter Dach und Fach Hand in
d rn ſind auch die Arbeiten im Jnnern gegangen
an liegt bereits der Boden und auch die Putzarbeiten ſind

rer wie vollendet Aehnlich geht es mit der großen eiſernen
P Iſchinenhale wo die Montage der Eiſenkonſtruktion wie
v elektriſchen Laufkrahns der den Ausſtellern bei dem Auf
de der Maſchinen nützliche Dienſte leiſten wird flott vor
a ts geſchritten iſt Die Ausſteller ſind daher im Gegenſatz
Wrnan en bisherigen großen internationalen Veranſtal
üngen in der angenehmen Lage mit dem Verſand ihrer Ob

Le ſchon in der erſten Märzhälfte beginnen zu können Sie
b ben alſo bis zum Eröffnungstage 15 Mai reichlich
Vit und vermögen es bequem bis dahin fix und fertig zu
in Das wird um ſo möglich ſein als nicht verab
an worden iſt für die Ausſteller Transport und Spedi
onstarife unter günſtigen Bedingungen abzuſchließen

Turnhallen und Turnplätze der Deutſchen Turnerſchaft
Aus eigener Kraft haben allein mehr als 1000 Vereine der
Deutſchen Turnerſchaft das heißt ein Zehntel der Deutſchen
Turnerſchaft ſich eigene Turnhallen ſchaffen können die in
ihrer Größe und Ausſtattung ſich den beſten amerikaniſchen
Hallen die auch alle geis muſterhaft ſind zur Seite
tellen können Nicht nur die Vereinsturnhallen der Groß
tadt bezw der großen Turnvereine ſondern auch die Hallen
der mittleren ja ſelbſt kleiner Vereine ſind als Muſterturn
hallen unter großen Opfern erbaut Daß neben dieſem
Streben nach einem eigenen Heim die Leibesübungen in
freier Luft nicht vernachläſſigt ſind davon zeugt die faſt
doppelt ſo große Anzahl der vereinseigenen Turn und Spiel
plätze deren es in der Deutſchen Turnerſchaft an 2000 gibt
d h jeder t Verein etwa hat ſich einen Platz zu erwerben
gewußt In ihrer Größe und Anlage entſprechen die Plätze
allen berechtigten Anforderungen namentlich in den Orten
in denen die Bodenpreiſe noch nicht ins Unerſchwingliche ge
ſtiegen ſind haben die Turnvereine teilweiſe muſtergültige
großzügige Spielplatzanlagen geſchaffen denen auch viele
Spielplähe der großſtädtiſchen Turnvereine trotz der unver
gleichlich höheren Ausgaben nicht nachſtehen

Ueberfall auf ein Kloſter Jn Boulogne ſur Seine
in der Nähe von Paris drang eine Bande von 15 Zuhältern in
ein Kloſter ein in dem ſich eine Beſſerungsanſtalt für gefangene
Mädchen befindet Die Zuhälter zertrümmerten Fenſter und
Türen durch Revolverſchüſſe bedrohten die Nonnen und entführten
ſchließlich mehrere in der Obhut des Kloſters befindliche Mädchen
Der Polizei gelang es bereits ſieben der Zuhälter feſtzunehmen
die Verhaftung der anderen ſteht unmittelbar bevor

e

Sport Nachrichten
Lärmſzenen bein SechstageRennen

Der fünfte Tag
Berlin 9 März

Das ſiebente Berliner Sechstage Rennen das bisher einen
durchaus harmoniſchen Verlauf genommen und ſich auch wieder viel
intereſſanter als manche ſeiner Vorgänger geſtaltet hatte wurde
leider in der heutigen Morgenſtunde durch einen Mißklang
geſtört Pawke Marx und die Belgier die beide 6 Runden zurück
gefallen waren ſollten nach dem Reglement aus dem Rennen ge
nommen werden weshalb der Manager Thormann aus dem
Lager des Pawke ein großes Geſchrei erhob und das Publikum
das Pawke benachteiligt glaubte zu einer lauten Proteſt
aktion reizte Es erhob ſich ein Pfeifen Johlen und Schreien
das auch nicht durch lauteres Spiel der Muſikkapelle zu über
tönen war Die Rennfahrer Kommiſſion der die Schlichtung der
artiger Streitfragen übertragen war verſagte völlig Der Lärm
legte ſich nicht eher als bis Pawke wieder zum Rennen zugelaſſen
war den Belgiern gelang es gleichfalls auf dieſe Art wieder in
das Feld einzutreten Heute vormittag herrſcht infolge der Er
mattung der Fahrer völlige Ruhe Mit Mühe gelingt es dem
Rennausſchuß die Fahrer zur Wiederaufnahme des Rennens zu
veranlaſſen Vormittags 11 Uhr 107 Stunde waren bei un
verändertem Stand von der Spitzengruppe 3202,499 K m gefahren

handol Geworhoe u Verkehr

Berliner Börse
Telephonischler Bericht der Saale 2tg

rv 3 Uhr 10 Minuten Disconto 197,25 Deutsche Bank 2358,75
ürkenlose 166,75 Lombarden 21,87 Canada 210,75 Laurahütte

s Bochumer Guss 222,87 Gelsenkirchen 192,62 Harpener
84 Deutsch Luxemburg 141,12 Phönix 239,25 A G 245,25

amburger Pakettfahrt 141,12 Nordd Llovd 124,25 Hansa 292,75
endengz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Weser Akt Ges 2,50Nyutsehe Steinzeug 2,75 Emil Köster 3 Albert chem Fabrik
9 v Gr Gerau Oelfabr 3 niedriger Akt Ges für Bau
r ührungen 25 Deutsche Erdöl Ges 2,25 Gebhardt König 2
atheim ellulose 7 Adler Fahrrad 3 dito junge 2,50 Bruchsal

ch 2 Deutsche Babcock 3,15 Flöther Masch 2,25 Kappel
nen 4 Kirchner Co 50 Leipziger Werkzeug 2 Ohles

den 3 Orenstein Koppel 2 Deutsche Gasglühlicht 10
a sche Watfenfahbr 6,75 Hoffmann Stärke 2 Karl Lindström
Rbo Mühle Küningen 5,75 Rheinische Spiegelglas 2,25 Akkumu

enfabrik 5 Lindener Weberei 5 Vereinigte Glanzstoff Fabr
atabrik Treptow 4 Badische Anilin 2 Höchster Farben

m Weiler ter Meer 4,80 Thale St Pr 3 Hoesch 5 Vogtländ
Sch 5 Königsborn 2 Ottensener Eisen 2 Wissener Metall 6

erkur Woile 4 SchimiCelsenkirehen himischow Zement 2 Vorwohler Zement 2
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Anleihe 1003 geren ar Lottbüser Stadtdi D 96 750 Darmstadt Stadt An 1909 un 16 94 800
Anletne 133 ,7 1890 e Dägsejdorter BtoaitMi Jene 50 96 o Jene Stadt An 1900908 unkr 1 9tadt Ant 1008 l Nordhaaser Stadt Anteibe
i e Tährn 4 43 r 1003 nokvgj 0 er Stadt Ant u0 I 0 4 rosVertbatt 96,90 G Vesterreiebisene Noro
Werke ngstionen 1874 konv v Dewuteahe Solvay
d lberieder Harden a r e Heitonba 40 er 06 a 98 10etbG Veroinigte Lausitzer Glas

e 7

Londoner Börse vom 9 März e notterten Engi Konsoise
149 Rio Tinto 69 00 Geduld 25 Goldtieids 2 Steel vom 65,2
Steei prets Kand MAines 5 68 Anaconda T7 HEastrand 1,v3
Ohartered 0,93 Aurora West 0,45 Uinderella Goas 0 1 Jobannes
burg Goldtieſds 0 2 Van Kyn 48 Albus Generaſs 50 HandColliertes 0,18 West Rand Consols General Minteg biu
e A Görz Co Moddertontain 11 93

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 März

Kaut Verx Kaut Verxk
HAlexandershall 10500 10700 Johannashall 3100 3300
Bergmannssegen, 6400 6600 justus Aktien 94 h 95
Burbach 12200 12600 Kaiseroda 68006950
Buttlar 600 700 Krüugershall 1170 119Carlsfund 5500 5700 Mariaglück 1550 1650Carlsglück 1350 1500 Max 4450 4600Fallersleben 1600 1675 Neusollstedt 3300 3450Felsenfest 3400 3475 Neustassfurt 11600 11900
Glückauf 19000 19400 Reichenhall 1800 1875Günthershall 5000 5150 Kansbach 2500 2600
Hansa Silberbherg 5500 5600 Ronnenberg 9390 950
Hedwig 1800 1875 Rothenberg 2500 2600Heiligemühle 825 875Salzdetfurth 3559
Heiligenroda 10800 11200 Salzmünde 5850 50950
Heldburg 41 42 Teutonia 6490 660Heldrungen 1125 1200 Thüringen e e 3450 3500
Herta Neurungen 2550 2700 Walter 1600 1675
Hohenfels 5100 5200 Wendland 925 1000Hohenzollern 6400 6600 Wilhelmshall 8800 9100Hugo 8800 9000 Wintershall 18500 19300Hüpstedt e 2650 2800

Ausschusssitzung des Norddeutschen Lloyds

Bremen 9 März
In der heutigen Ausschusssitzung des Norddeutschen Lioyds

wurde in Aussicht genommen der auf den 3 April einzuberufen
den Generalversammlung die Dividende von 8 Proz Vorzu
schlagen Die Abschreibungen betragen 30,1 Millionen gegen
24,2 Millionen im Vorjahre

Anhalt Dessauische Landesbank Die Gewinn und Verlust
rechnung zeigt nach dem Jahresberichte folgende Ziffern Ein
nahmen Zinsen 579 517 537 352 Mk Provision 320 151 313 678
Mark Wechsel 348 083 321 216 Mle Effekten 138 822 153 155
Mark Erträgnis der auswärtigen Beteiligungen 298 838 300 525
Mark Ausgaben Steuern 125 205 121 475 Mk Gehälter usw
489 958 473 200 Mk Danach stellt sich der Reingewinn auf
1 174 837 1 082 711 Mk aus dem wieder 6 Proz Dividende
gezahlt werden Dieses Ergebnis begleitet die Verwaltung mit
nachstehenden Ausführungen In unserm Wirkungskreise machte
sich dieser Rückgang besonders in der Maschinen und Metall
industrie sowie im Holzgeschäft bemerkbar Schifffahrt und
Spedition haben im Gegensatz hierzu ein sehr befriedigendes
Geschäftsjahr hinter sich Das Baugeschäft verlief im allge
meinen still doch sind Anzeichen dafür vorhanden dass die
Lage dieses Gewerbes sich bessern wird und hiervon auch die
von ihm abhängigen Industrien Nutzen ziehen werden Die
Landwirtschaft in Anhalt hat wieder nur zum geringeren Teil
eine im grossen und ganzen günstig zu nennende Ernte herein
gebracht während die ausschlaggebenden Gebiete unter inten
siver Trockenheit zu leiden hatten und nur eine Mittelernte er
zielten welche die Schäden der letzten Jahre immer noch nicht
wett machen konnte Der Gesamtumsatz erfuhr trotzdem wir
uns infolge der eingangs geschilderten Verhältnisse Zurück
haltung auferlegten dennoch eine Steigerung an der die Zentrale
und die Zweigniederlassungen in gleicher Weise beteiligt sind

Preussische Hypotheken Aktienbank In der Generalver
sammlung äusserte sich der Vorstand dahin dass im Jahre 1914
der Absatz von Pfandbriefen und Kommunalobligationen sich
etwas belebt habe dass die Bank das Beleihungsgeschäft in
angemessenem Umfange habe betreiben können und dass falls
nicht etwa besondere Zwischenfälle eintreten auf einen befrie
digenden Verlauf des neuen Geschäftsjahres zu rechnen sei Die
Versammlung setzte die Dividende auf 6 Proz fest und wählte
die Qurnusmassig ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates
wieder

Greppiner Werke Die Generalversammlung erteilte Ent
lastung an Vorstand und Aufsichtsrat und setzte die sofort zahl
bare Dividende für 1913 auf 11 Proz fest Der Geschäftsgang
in den ersten beiden Monaten des neuen Jahres war wie die
Verwaltung ausführte normal indessen gehen die Brikettpreise
im Bitterfelder Bezirk infolge der Preisunterbietungen aus dem
Geiseltal Revier zurück

Die Glasfabrik Akt Ges Brockwitz Bezirk Dresden musste
angesichts der gesteigerten Konkurrenz mehr als früher nach
neuen Abnehmern suchen Nach Abschreibungen von 102 836
102 916 Mk darunter 14 341 15 261 Mk auf Verluste werden

aus 161 082 178 907 Mk Reingewinn zu dem noch 104676
62 699 Mk Vortrag treten wieder 20 000 Mk dem Dispositions

fonds zugewiesen 82 500 75 000 Mk als 11 10 Proz Dividende
verteilt und 13241 104 676 Mk vorgetragen Die Aussichten
werden als nicht ungünstig bezeichnet

Die Stillegungsaktion in der Kaliündustrie Die Felder
bindungskommission wird am 11 d M ihte Arbeiten wieder auf
nehmen um mit denjenigen Werken mit denen eine definitive
Einigung nicht erzielt ist die Verhandlungen zum Abschluss zu
führen Zur Beratung wird ferner die Frage stehen in welcher
Rechtsform die Bindung der Schächte bezw der Feldererwerb
definitiv geregelt werden soll Zur Erwägung steht die Gründung
einer besonderen Gesellschaft m b in die die entsprechenden
Verträge einzubringen sind Besitzer der Anteile der G m b H
würde das Kalisyndikat sein

Schwarzburgische Landesbank in Sondershausen Die Ver
sammlung schlägt für das abgelaufene Geschäftsjahr die Ver
teilung von 5 8 Proz Dividende vor Der Rückgang ist durch
die bekannten Unterschlagungen bei der Filiale Saalfeld hervor
gerufen worden Es war nach Entdeckung der Vorgänge an
genommen worden dass das Institut mit der Dividende auf
4 Proz werde zurückgehen müssen

Waren ung FProdnikcte
Getreife le

Berliner Produktenböerse 9 März Am Frühmarkt
aotieron Weizen inländ 1389,00 193,00 ab Bahn u trei Mahle
Koggen loco 153 50 aab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer vomm, preussisecher posenseboer
und sehlesischer ten 67 182 mittel 53 166 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn

rundor 147 156 rei Wagen Gerste imländ
Futtergorste mittel und gering 142 37 gute 146 00 156 00
russische und Donau leichte 33 185 schwere 136 00 142 06
ab Bahn und trei Wagen Erdsen inlündische u auslündlschgo
Futterware mittel 163 175 Taubenerbsen 177 200 ab Bahn u
trei Wagen Woizonmehbt 00 22,09 27 25 Roggenmohl
O und 1 18 60 2 30 Woizenklere I1 00 11 50 Roggev
kleie 90 10 40 Lupinen blau gelbeWiekoen Seradella 11 NHamburg 9 März Getroidemarkt Weiaen stetigostholsteiner ußä mocklonburger 188 1965,00 Roggen ruhig
mecklenbrg u altmärk neuer 154 158 06 russ cit 9 Pud 1015

März April 116 50 Gerstestetig s0druss cif März 110,00 Hater

h

und frei Wagen Al ais amerik mix abkall mix

ruhig
m ED

Mais
La Platoruhig amerikanisch mixed cgit per März Aprit

ceit neue Ernte April Mai 103 50
Budapoest

1243 Mai 1287 Okebr 11 179 Marz Weizon Tendenz fes
Koggoen Tendenz stetig

April 9,33 Oktbr 67
Oktober 7,68 Mais Tendenz stetig

Hater Tendenz ruhig

Kaps Tendenz träge August 80
9 März Ruhig Roter Vlinterweſzen ver MaiLivoerpool

3 per Jull 7 2 Mais ruhbig La Plata

neuer holädiner und mecklenburger 55 162

März bunter amerik neue Ernte Juli 7
Antwerpen

per März 52 April 50 Mai 47
Umsatz 115 000 kg Tendenz ruhig

Zueker

per Apri
per

per April 7,63
per Slai 6 76 Juli 89

alte Ernte

9 Febr Doutscher La PVlatazug ontrakt i
Juni 6,46 Juli 40

Magdeburg 9 März Abend Kurso März 9,12 Apr
17 Mai 25 August 9,50 Oktbr Dezbr 9,50

März 655 Tendenz schwächer
Hambdurg 9 März

KRendement noue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper März 15 16 15 AApril 17 17 15 vMai 30 27 925Hugust S 62 50 450Okt Ders 9252 50 50Jan März
ruhig matt ruhlg

Kaſtee
Hamborg 9 März Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per März 47 26 G 47 26 47 25 GMai 47 76 47 76 47 76 GSeptember 49 00 G 4900 6 49 09 G

49 50 G 49 50 G 49 50 G
stetig rubig ruhigRio de Janeiro 9 März Kaffeoe Zutuhren 4900 Sack in

Kio 12060 Sack in Santos
Havre 9 März58 25 per Mai 59 00 per Sept 60 00 Dez 60 76 Stetig

Kartoſtelmehl an stürke
Magdebur S

tör 100 kg 18 50 19 09 Goesechättlos
Bier

Januar

Koabenrohzuekoer 1 Prod Basis 889

Kaffee good avergge Santos per Mära

9 März Prima Kartoffelstärke und Mohl

Berlin 9 März Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten
südruss erste Sorten in und ausländ

bessere Sorten 75 20 in und ausländische geringere Sorten
65 3 70 Kalkeier kleine Eier 30 8 46 Kühlbaus

oier Tendenz ruhig
ot t waren und Oele

Köln 9 März Ruböl per loko 71 00 per Mai 70 00
Hamburg 9 März Stadtschmalz 63,00 amerikan Steam

53,75 Ohamberlain 55,25 Tendenz fest
SspiüritusNordhausen 9 März Branntwein 35 Vol Proz für 100 k

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 h 92 50 93 75 M per loko 12 19 ohne PFass ab Brennerei

Chomische Prodakte
Hambarg 9 März Chilisalpeter per loko 10 52 Febr

März 10 32 frei Vahrzeug Hamburg Tendenz fest

Bremen
Liverpoo
Liverpoo
Alexandria

Wolle
9 März Baumwolle Upl loko midäl 63 265

9 März Aegypt Baumwolle per Mai 76
März Baumwolle Umsatz H2000 Ballen9

9 März
16 31 Jult 06 Novbr I7 l

London
Zinn Straits Kstetig 172 3 Mon 178

Metalle
9 März Chili Kupter stetig 64

Import 20 000 Ballen davon amerik Lieterg 20 000 Ballen
Aegyptische Baumwolle per Mal

3 Mon 64
Blei span stetig 20

engl 208/4 Zink gew Marke ruhig 21 16 8pez Marke 22

Amerikanische Warenmävrkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VWork
Weizen p Mai

v JuliMais loko
Menhl Spring el

II

Weizen p Mai

v JuliMais p Mai
Jl

Hater p Mai
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9 3
I

96
69

95

93
87

66
657

39
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7 3
o Roggen loko
968 Schmalz p Mai

69 Juli965 RMesv Vork
Petroleum in Cases

925 do in Stard Witho
8754 do in Cred Balane
66 Kaffee loko
66 P März40 p Mai397

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
W asserstände

bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut
Artern
Nebra Oberpegel

UnterpegelWeissentels Oberpegel
Unterpegel

Trotha nAlsleben Operpegel
Unterpegel

Bernburg
Calbe Oberpegel

Unterpegel

T Mia

9 3
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10 75
10 92

11 25
75

290
9

L 55
8 63

1 3
87

o7

11 26
75

290

68
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Fall Wuchs
SNMerz 1,99 9Marz 2,40

2,68 v9 2,73 i
v 2,62 v 2,67

2,98 2,74 24T v 3,10 456 68 32,40 r 527 e
255 ne4 r u el1322

Iser Eger Elbe Moldau
März Fall Wuchs

März Fall Wuchanaun
Budweis

Prag 9Pardubitz T
Brandeis
Melnik
Leitmeritz 9
Aussig
Dresden
Torgau

rz Fall Vuchs
Sa 30 MNittenberg 9 2914 154 Rosslau 13,530,68 63 Barby 3,86 354236 68 Schönebeck 8,58 3394 Nagdeburg 291,90 70 Tangermde 14ijfe 63 Wittenberge 19 3Fs 28 Dömitz 5 2654,05 59 Boizenburg 52,34 94 Hohnstorf 9 2,62 6
4,02 94 Lauenburg 2,641 17

Aussig 9 März
059 m WVuchs gemeldet
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